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Die Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen hat am 21. April statt-
gefunden. Die Vorstandschaft wurde 
komplett wieder gewählt und wird für 
weitere drei Jahre das Vereinsschiff 
lenken. Die Position des Verwaltungs-
referenten konnte nicht besetzt werden.  
Es wäre eine große Entlastung, wenn 
sich ein Mitglied für dieses Amt inter-
essiert. Kommt doch bitte auf mich zu  
(Aufgaben: u. a. Betreuung des Vereins-
heims einschließlich Vermietungen und 
Getränkebestellung). Das Protokoll zu 
der Versammlung ist auf den Seiten    
30 bis 39 zu finden.

Auch in diesem Jahr werden noch einige 
tolle Veranstaltungen angeboten. Infor-
miert euch bitte durch die Abteilungs-
berichte. Besonders empfehlen möchte 
ich euch das traditionelle Weihnachts-
schaulaufen unserer Eiskunstläufer am  
17. Dezember in der Eissporthalle.  
Dort wird bei toller Atmosphäre Spitzen- 
und Breitensport auf Kufen gezeigt. 
Versäumt diesen Abend nicht.

Wer noch eine Skiausrüstung benötigt 
oder etwas verkaufen möchte, der sollte 
am 6. November zum Skibasar ins 
WSV Vereinsheim kommen.

Am 3. Dezember feiert die Tennis-  
und Skiabteilung gemeinsam beim WSV 
ihre Weihnachtsfeier. Mit Lagerfeuer, 
kalten und warmen Getränken sowie  
etwas für den Hunger wird alles geboten 
(vielleicht auch schon Schnee). 

Das WSV Skireiseteam organisiert 2017 
eine Skifahrt nach La Thuile. Hierfür 
gibt es noch Plätze, nutzt die Gelegen-
heit mit einer großen Gruppe begeis-
terter Skifahrer unterwegs zu sein. Das 

in den Sommermonaten wurde beim 
WSV sportlich als auch gesellschaftlich 
einiges geboten. Wie aktiv die einzel-
nen Abteilungen gewesen sind, ist in 
den jeweiligen Berichten nachzulesen. 
Ich denke, da ist bestimmt für jeden 
etwas dabei gewesen. Wir freuen uns, 
wenn ihr Werbung macht für Veranstal-
tungen, die ihr beim WSV besucht und 
die euch gefallen haben. Falls etwas 
nicht auf eure Zustimmung traf, dann 
sagt uns bitte Bescheid, die Vorstand-
schaft ist für Anregungen immer offen.

Am 16. Juli hatte der WSV Vorstand 
wieder zu seiner Grillparty eingeladen. 
Die Terrasse am Vereinsheim war voll 
belegt und die Mitglieder genossen den 
Sommerabend. Vom Holzkohlegrill gab 
es wieder leckere Steaks, fränkische 
Bratwürste und Hackfleischspieße, dazu 
einen gemischten Salat mit Brot und 
Kräuterbutter verschiedenster Arten – 
und das »WSV-Grillmenü« war perfekt 
abgerundet. An diesem Abend trifft 
man sich zum netten beieinander sein 
und sieht Mitglieder, die man sonst 
nicht so oft antrifft.
Da 2017 der WSV zu diesem Zeitpunkt 
im Juli die Tennis-Stadtmeisterschaften 
austragen wird (worauf wir uns schon 
sehr freuen), werden wir einen Abend 
für Alle anbieten. Mitglieder, Tennis-
spieler und Gäste sollen miteinander 
feiern und die Gastfreundschaft des 
WSV genießen. Weitere Einzelheiten 
dazu kommen im nächsten Info.

Um Vereinsinformationen schnell an 
euch weitergeben zu können, bitten wir 
wieder einmal um Mitteilung eurer Email 
Adressen. Wir sind auch sehr dankbar, 
wenn ihr uns veränderte Adressdaten, 
z. B. nach einem Umzug, übermittelt.

Liebe Mitglieder,

Grußwort von Tanja Eschmann  
1. Vorsitzende

Skigebiet am Mont Blanc ist erst klassig, 
die Abfahrten zum Teil atemberaubend. 
Aber auch Langläufer finden dort sehr 
gute Bedingungen, die Loipen sind 
bestens präpariert. Die Ausschreibung 
zu dieser Vereinsgruppen-Skireise vom 
15. bis 22. Januar ist auf den Seiten 
27 und 28 zu finden.

Am Faschingssamstag, 25. Februar 
werden die Narren sowie Kunigunde 
und Waltraud bei der WSV-Faschings-
feier im Vereinsheim wieder Einzug 
halten. Sichert euch rechtzeitig eure 
Eintrittskarten für dieses bunte Treiben.

Tanja Eschmann
1. Vorsitzende, WSV Aschaffenburg
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Unsere EiskunstläuferInnen dagegen 
hält nichts mehr. Sie trainieren bereits 
in einer Eishalle in Heidelberg und ab 
Oktober dann in Aschaffenburg. Wir 
wünschen euch für die anstehenden 
Wettkämpfe viel Erfolg.

Auch unsere Eishockeyspieler sehnen  
der Eröffnung der Eissporthalle ent-
gegen, um endlich wieder dem Puck 
hinterher jagen zu können. Euch viel 
Spaß bei euren Matches.

Unsere SkiläuferInnen bereiten sich 
mittwochs in der Turnhalle des Dalberg- 

Ich danke allen Mitstreiterinnen und 
Mitstreitern, die sich 2016 für den WSV 
eingebracht haben. Ob im Ehrenamt 
oder bei sonstigen Gelegenheiten, 
nur durch das Engagement derer kann 
ein Verein existieren. Wobei ich finde, 
dass jedes Mitglied seinen Beitrag ins 
Vereins leben einbringen sollte. Denn 
wenn wir gemeinsam etwas anpacken, 
können wir auch vieles erreichen.

Die TennisspielerInnen hatten noch 
traumhafte Bedingungen im Spätsom-
mer und Herbst. Da fällt es schwer, in 
die Halle zu gehen, um dort zu spielen.

Grußwort von Tanja Eschmann  
1. Vorsitzende

Gymnasiums mit Skigymnastik auf die 
kommende Saison vor, um pünktlich 
zum ersten Schnee dann auch topfit zu 
sein. Ski heil auf allen Abfahrten!

Die Vorstandschaft freut sich auf 
ein Wiedersehen bei den zahlreichen 
nächsten WSV-Veranstaltungen.

Herzliche Grüße
 
 
 
Tanja Eschmann 
1. Vorsitzende, WSV Aschaffenburg



WSV-Faschingsfeier
Samstag, 25.  Februar 2017 im WSV-Vereinsheim 

Termin bereits jetzt vormerken – weitere Infos folgen!
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Vereinskalender im Überblick: Save the dates!

Termine und Veranstaltungen
2016/2017

l   seit 5. Oktober 2016 jeden Mittwoch: Skigymnastik in der Turnhalle des Dalberg-Gymnasiums, ab 18 Uhr
 

l   Sonntag, 6. Novenber 2016   Skibasar im WSV-Vereinsheim, 12 bis 14.30 Uhr
l   Donnerstag, 10. Novenber 2016   Tennis-Mannschaftsbesprechung (Herren-Teams) im WSV-Vereinsheim, 20 Uhr
l   Donnerstag, 24. November 2016 Ski-Abteilungsversammlung im WSV-Vereinsheim, 20 Uhr
 

l   Samstag, 3. Dezember 2016   Weihnachtsfeier der Tennis- und Skiabteilung am WSV-Vereinsheim, 16 Uhr
l    9. bis 11. Dezember 2016  Familien-Skifahrt ins Zillertal
l   Samstag, 17. Dezember 2016   Weihnachts-Schaulaufen der Eiskunstläufer in der Aschaffenburger Eissporthalle, 19 Uhr

l   15. bis 22. Januar 2017  WSV-Skireise 2017 nach La Thuile im Aostatal (Italien)
 

l   25. Februar 2017  Faschingsfeier im WSV-Vereinsheim, ab 19.33 Uhr
l   Samstag, 11. Februar 2017  Lakefleisch-Essen in Jakobsthal
l   Februar/März 2017 (geplant) 7. Nacht-Tennis-Turnier (weitere Infos folgen)
 

l   März 2017 Tennis-Abteilungsversammlung (mit Neuwahlen) im WSV-Vereinsheim, 20 Uhr
l   März/April 2017 Jahreshauptversammlung im WSV-Vereinsheim, 20 Uhr
 

l   Ende April 2017 (geplant) 2. Tennis-Trainingscamp (weitere Infos folgen)
l   15. bis 30 Juli 2017  Tennis-Stadtmeisterschaft beim WSV Aschaffenburg (weitere Infos auf Seite 11)

Bei unserem Veranstaltungsprogramm ist sicherlich für jeden Geschmack etwas dabei. Deshalb hoffen wir auf eine rege  
Beteiligung an den geplanten Events der Abteilung und des Vereins. Weitere Veranstaltungen sind angedacht –  
diese Termine findet ihr immer aktuell online auf unseren Internetseiten. Änderungen und Ergänzungen vorbehalten.
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Von der Planung bis zur Montage: 
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Sonne pur bei frühsommerlichen 
Temperaturen, großer Appetit, eine 
Rekordbeteiligung sowie jede Menge 
Spaß und Vergnügen – das zeichnete 
unsere diesjährige offizielle Saisoner-
öffnung am Vatertag aus und machte 
sie zu etwas ganz Besonderem.

Gestärkt mit einem leckeren und reich-
haltigen Frühstücksbüffet starteten 
die über 40 Teilnehmer ideal in den 
Feiertag. Neben selbst gebackenen 
Kuchen gab es jede Menge weitere 
»süße und herzhafte« Leckereien. 

Am frühen Nachmittag spielten wir 
dann unsere traditionelles Schleif-
chenturnier. 16 Damen und 16 Herren 
spielten in sechs Runden jeweils mit 
verschiedenen Partnern und Gegnern 
auf Zeit unser beliebtes Mixed-Turnier 
für »Jung und Alt«. Wir gratulieren 
recht herzlich unseren diesjährigen 
Gewinnern Barbara Jespers und Florian 
Blank, die sich am Ende mit jeweils 
fünf Siegen erfolgreich gegen ihre  
Konkurrenz durchsetzten.

Wir danken allen Teilnehmern und  
Gästen für diesen tollen Tag beim WSV. 
Es hat erkennbar allen Beteiligten sehr 
viel Spaß gemacht und allgemein sehr 
große Vorfreude auf die dann kommende 
Freiluftsaison bereitet. 

Trotz noch(maliger) winterlicher Tem-
peraturen und stellenweise Schnee-
regen absolvierten unsere »großen 
und kleinen« Tenniscamp-Teilnehmer 
mit Begeisterung und Motivation das 
erstmals angebotene Trainingslager 
am Wochenende des 23. und 24. April 
2016 auf der WSV Tennisanlage. 

So nutzen sie die Möglichkeit, sich 
optimal auf die bevorstehende Meden-
spielsaison vorzubereiten. Dabei wur-
den sie fachkundig unterstützt von 
unserem dreiköpfigen Trainerteam Oli 
Bergmann, Marco Appelmann und Lukas 
Graßmann – und das nicht nur im klas-
sischen Grundschläge-, Volley-, Auf-
schlag- und Return-Training, sondern 
auch bei einem »Stabi-Programm« mit 
Übungen zur Kräftigung der Rücken-, 
Bauch und Beinpartien.

Liebe Tennisfreunde,

Perfekter Saisonstart 2016
 Frühstück · Schleifchenturnier · Tenniscamp

Auch das leibliche Wohl kam nicht zu 
kurz: So beinhaltete das Camp eben-
falls zwei gemeinsame Mittagessen 
und einen – wenn auch bei frischen 
Außentemperaturen ins Vereinsheim 
verlegten – Grillabend mit Angehörigen 
und Freunden. 

Zum Abschluss erhielt jeder Teilnehmer 
eine persönliche Urkunde mit einem 
während dem Training auf genommenen 
Foto und die Handtücher als Erinnerung 
an das Camp, die mit Begeisterung 
angenommen wurden. Erste Fragen 
nach einer Fortsetzung bzw. Wieder-
holung kamen ebenfalls schon auf und 
das diesjährige Organisations-Team ist 
bereits in der Planung für ein zweites 
Tenniscamp zum Saisonstart 2017.  
Weitere Infos folgen hierzu während 
der Wintersaison.
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Sportlich ereignisreiche Sommersaison
Medenrunde · Team-Challenge · Saison-Trophy

Zum zweiten mal angeboten haben wir  
auch wieder die im letzten Jahr erst-
mals durchgeführte »Saison-Trophy«: 
17 interessierte Mitglieder (2 mehr 
als 2015) verschiedenen Alters hatten 
sich hierzu angemeldet. Die Idee ist, 
dass möglichst jeder mit jedem min-
destens einmal während der Saison 
gegeneinander spielt. Dabei sollte der 
Spaß am gemeinsamen Spiel immer 
im Vordergrund stehen, damit auch 
leistungsschwächere Spieler gegen 
vermeintlich bessere ohne Druck zum 
Einsatz kommen können. Wir freuen 
uns auch im kommenden Jahr wieder 
über zahlreiche Teilnehmer – sowohl 
aus dem Bereich der Hobby- als auch 
Medenspieler. Die Saison-Trophy ist 
auch eine sehr gute Möglichkeit für 
unsere Neumitglieder, neue Kontakt zu  
knüpfen mit den etablierten WSVlern.

Sabine Schürmer und unser Neumitglied 
Mathias Goldhammer waren diejenigen, 
welche am Saisonende die häufigsten 
Einsätze (nicht zwangsläufig auch die 
meisten Siege) mit jeweils unterschied-
lichen Spielpartnern vorweisen konnten. 
Sie erhielten dafür als »Sieger« der  
Saison-Trophy jeweils einen Sachpreis 
an unserer Saisonabschlussfeier.

Beim Rückblick auf die sportlichen 
Ergebnisse der vergangenen Saison 
können wir die Vizemeisterschaft der 
Damen vermelden. Wir gratulieren 
unserer neu formierten und jungen 
Damenmannschaft zu diesem großarti-
gen Erfolg, den das 4er-Team mit nur 
einem Unentschieden und einer Nieder-
lage klar gemacht hat. 

Die Damen 30 sowie die Herren 30 
erzielten in ihren Spielgruppen jeweils 
einen ordentlichen 3. Tabellenplatz. 
Den Herren sowie Herren 40 reichte 
jeweils ein Unentschieden bzw. Sieg 
nicht, um den letzten Tabellenplatz 
zu verhindern. Peter Galm, Norbert 
Rautenberg sowie Eva Frai gingen in 
Spielgemeinschaft beim SSKC Poseidon 
bei den Herren 65 bzw. Damen 30 mit 
an den Start und erzielten dort jeweils 
einen tollen zweiten Tabellenplatz.

Ihren dritten Tabellenplatz aus dem 
Vorjahr konnten die Juniorinnen U18 
heuer leider nicht ganz verteidigen. Es 
wurde diesmal in Spielgemeinschaft mit 
der DJK Aschaffenburg ein respektaber 
5. Rang für Lea Bauer, Hannah Bartel, 
Lea Spatz, Lola Schüler-Mathieu, Lisa 
Richter und Alicia Koos. 

Bei den Jungs spielten wir in Spiel-
gemeinschaften mit dem SSKC Poseidon 
und dem TC Haibach. Bei den Junioren 
U16, die ihre Heimspiele beim WSV 
austrugen, gingen unsere Jugendlichen 
Kilian Blank und Ben Welling mit an 
den Start und wurden Vierte. Bei den 
Knaben U14 spielte Maurizio Lacorte 
in einer Spielgemeinschaft beim  
TC Haibach. Die Jungs waren sehr 
erfolgreich und wurden Vizemeister.

Das jüngste Projekt des BTV ist die 
»Team-Challenge«, ein Wettbewerb für 
Mannschaften, die nach den Sommer-
ferien im September den sportlichen 
Spielbetrieb fördern soll. An diesem 
nahm der WSV mit jeweils zwei Damen-
Teams sowie einer Herren und Herren 
40 Mannschaft teil. Die Spieltage fan-
den an zwei Samstagen im Semptember 
statt. In jeweiligen Dreiergruppen beleg-
ten die Damen Platz Zwei und Drei, die 
Herren 40 wurden Dritte. Die Herren 
wurden in ihrer Vierergruppe Vierte. 
Auch wenn der ganz »große Erfolg« bei 
diesem neuen Wett bewerb für die WSV-
ler noch ausblieb, macht es Spaß, das 
Wettkampffeeling über die Medenrunde 
hinaus im Spätsommer noch einmal auf-
leben zu lassen.



F. S. Fliesenverlegung
Fliesen, Platten und Mosaik

Frank Spatz
Fliesenleger

Aschaffenburger Straße 109
63743 Aschaffenburg
Mobil: 0170 - 86 59 113
Telefax: 06021- 44 64 651
Mail: fd.spatz@t-online.de
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Weihnachtsfeier für »Groß und Klein«
Samstag, 3. Dezember 2016

Also kommt alle vorbei und lasst euch 
die Feier zum Jahresabschluss nicht 
entgehen. Über euer zahlreiches Kommen 
freuen wir uns sehr, damit es ein schöner 
und gemütlicher Abschluss für das  
Tennisjahr wird.

Ich weiß, dass einige von euch die Akti-
vitäten schon in eine der umliegenden 
Tennishallen ver legt haben. Dazu wün-
sche ich allen viel Spaß und vor allem 
eine verletzungsfreie Zeit, so dass wir 
im April 2017 alle topfit in die neue 
Freiluftsaison starten können. 

Zu dieser Feier trafen sich am 2. Oktober  
über 50 WSV-Mitglieder bei einem ge-
mütlichen bayerischen Frühschoppen 
mit leckeren Weißwürsten, frischen 
Brezeln sowie Leberkäse und weiteren 
selbst gemachten »Schmankerln« aus 
der bayerischen Küche, um offiziell die 
Sommersaison 2016 ausklingen zu las-
sen. Bei sonnigem Spätsommerwetter 
trugen wir dann am Nachmittag erneut 
unser traditionelles Schleifchenturnier 
aus. Erfolgreich setzte sich dabei  
Veronique Appelmann und Florian 
Blank gegen die 30-köpfige Konkurrenz  
durch. Wir freuen uns erneut über 
das sehr starkes Teilnehmerfeld – wie 
bereits zu Saisonbeginn Anfang Mai.

Das Jahr beenden wir wieder zusam-
men mit der Skiabteilung bei unserer 
Weihnachts feier für Groß und Klein  
am 2. Adventssamstag, 3. Dezember,  
um 16 Uhr auf unserer schönen WSV-
Anlage. Wir laden euch schon jetzt  
alle recht herzlich zu Kinderpunsch, 
Glühwein und weiteren Leckerein ein –  
lasst euch einfach überraschen!  
 
Mit selbst gebackenen Plätzchen feiern 
wir gemeinsam am Lagerfeuer und 
freuen uns auf die bevorstehende Weih-
nachtszeit. Sicherlich wird uns auch in 
diesem Jahr der Nikolaus nicht vergessen 
und für die Tennisjugend die eine oder 
andere Über raschungen parat haben. 

- Anzeige -
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Ausblick 2017 
Saisonhöhepunkt Tennis-Stadtmeisterschaft

Unterstützung in der vergangenen und 
für die kommende Saison – und im 
Besonderem bei Johanna Hobelsberger 
für ihre Bereitschaft, die Arbeit in der 
Abteilungsleitung zusätzlich seit Mai 
als Beisitzerin zu unterstützen und zu 
bereichern. Nach eher düsteren Zeiten 
2015 blicke ich daher nun sehr positiv 
auf die bevorstehenden Neuwahlen der 
Abteilungsleitung im Frühjahr 2017.  
 
Für das Tennis-Team:  
Markus Wengerter  
Abteilungsleiter, Tennisabteilung

Die Saison 2017 wird eine ganz beson-
dere, da wir zum 4. Mal nach 1989, 
1999 und 2009 die Tennis-Stadtmeis-
terschaften durchführen werden. In 
etwas mehr als acht Monaten finden die 
Titelkämpfe wie gewohnt in den letzten 
zwei Juli-Wochen statt (voraussichtlich 
vom 15. bis 30 Juli) und sie werden für 
unseren Verein der Saisonhöhepunkt 
sein. Die Abteilungsleitung und Vor-
standschaft ist schon tatkräftig in  
die Planung und Vorbereitung zu diesem  
Event eingestiegen, in der Hoffnung 
das Turnier so ausrichten zu können, 

dass sich letztendlich während der zwei 
Wochen alle auf unserer tollen Sport-
anlage am Schönbusch wohl fühlen und 
die Tennis-Stadtmeisterschaften 2017 
ebenfalls in positiver Erinnerung blei-
ben wie die Vorangegangenen. Weitere 
Informationen wie man das Turnier als 
Sponsor unterstützen kann und zur ein-
malig geänderten Arbeitsdienstregelung 
für 2017/2018 findet ihr auf der nächs-
ten Seite (11).

Bei meinem Abteilungs leitungsteam 
bedanke ich mich für die tatkräftige 

- Anzeige -

Aschaffstraße 53
63741 Aschaffenburg / Damm
Telefon  0 60 21- 48 01 46

Denn es geht um Ihren Kopf ...
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Tennis-Stadtmeisterschaft 2017
Änderung der Arbeitsdienstregelung und Sponsoring

Nach dem TC Schönbusch in diesem 
Jahr, wird die WSV-Tennisabteilung 
turnus mäßig zum 4. Mal der nächste 
Ausrichter der Aschaffenburger Stadt-
meisterschaften 2017 für die Jugend 
und Erwachsenen sein. Der voraus-
sichtliche Termin ist vom 15. bis 30. 
Juli 2017. An diesem renommierten 
LK-Turnier werden nicht nur die 
Mitglieder der Stadtvereine sondern 
auch die Spieler aus dem Aschaffen-
burger Landkreis aufschlagen und um 
die heiß begehrten Titel im Einzel, 
Doppel und Mixed kämpfen.

Änderung der Arbeitsdienst regelung: 
Um die Arbeitskräfte aller Mitglieder 
für diese Großveranstaltung zu bündeln 
und die Turnierausrichtung mit genügend 
Helfern bewerkstelligen zu können, 
wurde auf der Tennis-Abteilungsver-
sammlung vom 7. April 2016 über den 
Antrag auf ein  malige Änderung der 
Arbeitsdienst regelung für 2017 und 
2018 abgestimmt. Dieser wurde von 
der Mitgliederversammlung auch ein-
stimmig angenommen. Wir bitten daher 
zu beachten, dass der Arbeitsdienst 
für jedes Mitglied ab 18 Jahre im Jahr 
2017 von fünf auf acht Stunden erhöht 
wird, von dem die zusätzlichen drei 
Stunden für/bei den Stadtmeister-
schaften abzuleisten sind. Bei nicht 
erbrachtem Arbeitdienst wird für jede 
nicht geleistete Stunde ein Betrag von 
10,– EUR (maximal 80,– EUR) berech-
net. Passive Mitglieder und Mitglieder 
ab 65 Jahren sind von dieser Regelung 
weiterhin befreit, allerdings sind diese 
eindringlich aufgefordert, ebenfalls 
ihren Beitrag zum Gelingen der Stadt-
meisterschaften beizutragen. Im Jahr 
2018 wird dafür der Arbeitsdienst ein-
malig für jedes Mitglied ab 18 Jahren 

Der Countdown läuft: In ca. 8 Monaten steigt beim WSV die Tennis-Stadtmeisterschaft

von fünf auf drei Stunden reduziert.  
Ab 2019 tritt wieder die aktuell gültige 
Regelung mit fünf Arbeitsstunden pro 
Jahr in Kraft.

Sponsoring der Stadtmeisterschaft:
Aus finanzieller Sicht ist ein solches 
Event natürlich für den ausrichtenden 
Verein ebenfalls sehr lukrativ. Mit den 
Einnahmen aus den Meldegebühren, 
dem Verkauf von Speisen und Getränken 
sowie möglichen Sponsoringverträgen 
können wir die Bilanz unserer Vereins-
kasse zusätzlich positiv gestalten. 

Bei diesem bedeutsamen Sportevent 
besteht also die einmalige Gelegenheit, 
mit einem Sponsoring eure eigene Firma, 
die des Arbeitgebers oder von Bekann-
ten »aus erster Reihe« werbe- und 
publikumswirksam zu präsentieren. Wir 
erwarten in den zwei Turnierwochen 
über 300 Teilnehmer sowie etliche Zu-
schauer und weitere Gäste auf unserer 
Vereinsanlage. Das bietet die hervorra-
gende Möglichkeit, weitere potentielle 
Kundschaft und Interessenten sowie 
zahlreiche neue Werbekontakte zu 
erschließen.

Welche Sponsoring-Möglichkeiten wir 
anbieten, findet ihr ab sofort unter:  
www.wsv-aschaffenburg-tennis.de/
sponsoring
 
Eine Auflistung mit möglichen Einzel-
leistungen oder auch Sponsoring- 
Paketen kann online als PDF down-
geloadet werden. Zusätzlich gewähren 
wir exlusiv jedem WSV-Mitglied einen 
Rabatt von 20 % auf die aufgeführten 
Preise. Also gleich informieren!

Selbstverständlich bestehen auch  
andere Möglichkeiten unsere Veran-
staltung zu unterstützen, wie z. B. mit 
Spenden oder Sachpreisen. Sprecht uns 
einfach per Telefon (0176 30636016) 
oder per Email (tennis-stadtmeister-
schaft@wsv-aschaffenburg.de) an.

Wir freuen uns sehr und bedanken uns 
schon heute, euch als Werbepartner 
unserer Tennis-Stadtmeisterschaft 2017 
gewinnen zu können. Wir stehen euch 
jederzeit gerne bei Fragen oder Anre-
gungen zur Verfügung.

Vielen Dank für eure Unterstützung!

 



- Anzeige -
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»KITA goes Tennis«
Tennis-Schnuppertag für Vorschulkinder

Bewegungsmangel ist bei Kindern 
leider weit verbreitet. Dabei fördern 
Sport und körperliche Bewegung 
neben Ausdauer insbesondere die 
geistige Konzentrationsfähigkeit, 
auch beeinflussen sportliche Erfolge 
positiv das Lernvermögen.

Unter dem Motto »KITA goes Tennis« 
machten sich am 15. Juni 20 »Riesen«, 
die Vorschulkinder der KITA Regen-
bogenland aus Aschaffenburg-Damm, 
zusammen mit ihren drei Erzieherinnen 
Gabriele Ruppert, Anna Löwen und 
Petra Lacorte, auf den Weg zum WSV 
Aschaffenburg, um einen aufregenden 
und ereignisreichen Tennis-Vormittag 
auf unserer Vereinsanlage zu erleben.
 
Nach der Anfahrt mit dem Stadtbus 
erwartete die Jungen und Mädchen auf 
der Vereinsheim-Terrasse ein gemein-
sames Frühstück mit selbstgebackenen 
Muffins. Dabei wurde ihnen gleichzeitig 
das dreiköpfige Trainerteam der Tennis-
schule Ojstersek vorgestellt, das ihnen 
nicht nur für jeden Teilnehmer einen 
»eigenen« Tennisschläger mitgebracht 
hat, sondern auch jede Menge span-
nender Übungen mit Schläger und Ball.

»Riesen« kommen ganz groß raus – Kindergarten-Aktion mit der Tennisschule Ojstersek

Die Trainer Michael Ojstersek, Benedikt 
Dümig und Chrisi Schmidt gestalteten  
nach der Stärkung der Kids dann das 
Schnuppertraining, bei dem sich die 
Kinder zu Beginn in 4er Gruppen durch 
Vorwärts-, Rückwärts- und Seitwärts- 
Laufübungen für die kommenden Auf-
gaben aufwärmten. 

Bei der anschließenden Ballschule 
warfen sie sich paarweise die Tennis-
bälle zu und es galt diese gleichzeitig 
in Sidesteps auch wieder zu fangen. Die 
folgenden unterschiedlichen Übungen 
dienten der Verbesserung von Reaktions-
schnelligkeit, der Links-Rechts-Unter-
scheidung und der Methodik, wie z. B.  
den Ball auf dem Tennisschläger balan-
cieren zu lassen.

Abschließend teilten sich die Kinder 
auf den vier Sandplätze gleichmäßig 
auf und spielten sich gegenseitig die 
ersten Tennisbälle über das Netz zu. 
Dabei wurde schnell deutlich, dass 
einige von ihnen schon im Alter von 
durchschnittlich sechs Jahren das 
nötige Ballgefühl besitzen, das für den 
Tennissport unverzichtbar ist. Allen  
Beteiligten – ob »Klein oder Groß« – 
hat diese Aktion sehr viel Spaß berei-
tet, so dass diese sicherlich nicht die 
letzte dieser Art war. Am Ende freuten 
sich die Mädchen und Jungen nicht nur 
über ihr Gastgeschenk – leckere Kau-
gummis in Tennisballform – sondern 
auch über die erneute Einladung zum 
weiteren Schnuppertraining – dann 
sogar zusammen mit einem Freund.
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Tennis-Stadtmeisterschaft 2016
beim TC Schönbusch

Heuer wurden die Titelträger um 
die Tennis-Stadtmeisterschaft beim 
TC Schönbusch in 227 Matches und 
19 verschiedenen Konkurrenzen 
ermittelt. Im kommenden Jahr findet 
dieses Turnier erneut an der Schön-
buschallee statt – dann ist der WSV 
Aschaffenburg der Gastgeber.

Alle guten Dinge sind fünf: Im fünften 
Anlauf hat es Veronique Appelmann nun  
geschafft bei den Aschaffenburger 
Tennis-Stadtmeisterschaften einen Ein-
zeltitel zu gewinnen. In einem span-
nenden und hart umkämpften Finale 
der Damen 30 setzte sich letztendlich 
mit 7:5/7:6 unser WSV-Neumitglied 
erfolgreich gegen Kathrin Kempf (TVA) 
durch. Damit waren die vorangegan-
genen vier Endspielniederlagen ganz 
schnell vergessen und ihre Freude über 
den lang ersehnten Titel umso größer. 
Wir gratulieren recht herzlich zu diesem 
sensationellen Erfolg!

Stadtmeistertitel für Veronique Appelmann, Oliver Bergmann und Marco Appelmann

Dieser Sieg war allerdings nicht der 
einzige Grund für WSV-Akteure und ihre 
zahlreichen Fans beim TC Schönbusch 
zu jubeln. Oliver Bergmann erkämpfte 
sich gleich zwei Stadtmeistertitel –  
sowohl im Einzel der Herren 30 A als 
auch im Herren-Doppel sicherte er sich 
den Turniersieg. Im Einzel wurde er  
seiner Favoritenrolle gerecht und ge-
wann an Nummer Eins gesetzt ziemlich 
souverän mit 6:1/6:2 gegen Frank Berg-
mann (DJK Mömbris). Im Doppel an der 
Seite unseres WSV-Mitglieds Marco Appel-
mann ging es dafür um einiges enger 
und packender zu: Erst nach Abwehr 
von drei Matchbällen im Champions- 
Tiebreak setzten sie sich erfolgreich 
gegen Florian Preißler (WB Aschaffen-
burg)/Thorsten Hackspiel (TVA) mit 
7:6/4:6/13:11 durch.

Unsere Damen Sabine Schümer/Beate 
Trapp unterlagen im Damen-Doppel-
Finale Nicole Lange/Nathalie Karaoguz 
(GW Elsenfeld) mit 3:6/1:6 und Fredrik 
Cadonau musste beim Spielstand von 
2:5 leider verletzungsbedingt bei den 
Herren 40 A gegen Michael Zengel (TVA) 
aufgeben. Wir gratulieren unseren drei 
WSV-Spielern dennoch zu ihren großarti-
gen zweiten Plätzen und den damit ver-
bundenen Vize-Stadtmeistertiteln 2016. 

Jeweils bis ins Halbfinale schafften es 
und erzielten somit einen hervorragen-
den dritten Platz:  
l   Louis Graßmann (Junioren U14)
l   Laura Schwinger (Damen A)
l   Beate Trapp (Damen 30)
l   Sabine Schürmer/ 

Oliver Bergmann (Mixed 30)
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1. SPATZ-OPEN
Samstag 6. und Sonntag 7. August 2016

Sommerliches warmes Wetter, tolle 
Stimmung und spannende Begegnun-
gen auf und neben dem Tennisplatz 
zeichneten auch in diesem Jahr wie-
der das Tennisturnier beim Winter-
sportverein Aschaffenburg aus. 

Der Verein richtetet am Samstag,  
6. und Sonntag, 7. August bereits 
zum 5. Mal in Folge zu Beginn der 
Sommerferien ein LK-Turnier aus – in 
diesem Jahr mit neuem Hauptsponsor 
(F.S. Fliesenverlegung Frank Spatz) und 
somit erstmals unter neuem Namen: 
»SPATZ-OPEN«. 

An beiden Tagen nahmen die Aschaf-
fenburger Tennisspieler sowie die aus 
der umliegenden unterfränkischen und 
hessischen Region daran teil. Die bei 
weitem längste Anreise nahm hierbei 
ein Spieler aus dem Württembergischen 
Tennis-Bund auf sich. Er kam sogar aus 
dem über 200 km entfernten Neckar-
tailfingen bei Stuttgart bis an den 
bayerischen Untermain. Ausgespielt 
wurden wie 2015 drei Konkurrenzen: 
Damen, Herren und Herren 40.
 
Am Samstag wurden hinsichtlich der 
jeweiligen Leistungsklassen bei den 
Herren und Herren 40 wie gewohnt 
homogene Vierer-Gruppen ausgelost. 
Am Sonntag wurde das Turnier zum 
zweiten Mal in allen drei Konkurrenzen 
der Damen, Herren und Herren 40 im 
neuen Spiralsystem ausgetragen. Jeder 
Teilnehmer hatte somit in einem über-
schaubaren Zeitrahmen an einem der 
beiden Tage zwei Matches gegen  
etwa gleichstarke Gegner, um so 
leichter sein Punktekonto zu erhöhen 
und die eigene Leistungsklasse für die 
kommende Saison zu verbessern.

Die SPATZ-OPEN bereiteten allen viel »Spatz« – 5. LK-Turnier beim WSV

Die Spielstärken der 48 Teilnehmer er-
streckten sich dabei von Leistungsklas-
se 5 bis 23. Dabei waren die jüngsten 
Teilnehmer gerade mal 16 Jahre alt, 
der Älteste dahingegen bereits 74 Jahre 
»jung«. Das Teilnehmerfeld setzte sich 
aus acht Damen und 40 Herren aus 
insgesamt 25 verschiedenen Vereinen 
zusammen, wobei die Wintersportler als 
Gastgeber mit zwölf Spielern das größ-
te Teilnehmerfeld ins Rennen schickte, 
gefolgt vom Nachbarverein TC  Schön-
busch mit vier Startern. 

Mit Mario Deppisch (LK 20) und Peter 
Galm (LK 23) stellte am Samstag der 
WSV auch gleich zwei Gruppensieger. 
Ebenfalls zwei Gewinner kamen mit 
Michael Behncke (LK 18) und Alexander 
Baca (LK 21) von der PWA Aschaffen-
burg. Weitere Gruppensieger wurden 
Jonas Franz (LK 15, RW Groß-Gerau) 
und Frank Plumpe (LK 22, TVA Aschaf-
fenburg). Mit dem neuen Spiralmodus, 
in dem der zweite Turniertag am Sonn-
tag ausgetragen wurde, werden keine 
direkten Sieger ermittelt. Alle Spieler-
gebnisse im Detail unter:  
www.wsv-aschaffenburg-tennis.de



WSV-Weihnachtsfeier
Samstag, 3.  Dezember 2016 am WSV-Vereinsheim 

Termin bereits jetzt vormerken – weitere Infos folgen!

16 

ITF-Turnier in Biot (Frankreich) 
11. bis 14. September 2016

Unsere WSV-Mitglieder Veronique 
Appelmann und Oliver Bergmann ge-
wannen sensationell das internatio-
nale Seniorenturnier der ITF in Biot 
(Frankreich). Marco Appelmann als 
2. und Sabine Schürmer als 4. runde-
ten das tolle Gesamtergebnis ab. 

Veronique Appelmann und Oliver Bergmann gewinnen ITF-Turnier in Frankreich

bezwang er im anschließenden Semi-
finale deutlich den Franzosen Stephane 
Demiguel (6:1/6:3). Im Endspiel setzte 
er sich dann erfolgreich gegen unseren 
Vereinskameraden Marco Appel mann 
durch (6:3/6:3), der zuvor in seinem 
Halbfinale den an Eins gesetzten Fran-
zosen Romain Viale (6:3/6:4) schlagen 
konnte.

Oliver Bergmann erreichte mit diesem 
Turniererfolg seine bisher beste Platzie-
rung (178) im ITF-Ranking der Senioren.  
Die Siege beim Turnier brachten zusätz-
lich auch wertvolle Punkte für die deut-
sche Tennisrangliste, in der Oliver und 
Marco somit um zahlreiche Plätze nach 
vorne geklettert sind. Wir gratulieren 
allen Akteuren recht herzlich zu diesen 
großartigen Erfolgen – weiter so!

Ausgetragen wurde das Turnier vom 11. 
bis 14. September in der Nähe von Nizza 
auf der Anlage der Tennis-Akademie 
von Patrick Mouratoglou, dem gegen-
wärtigen Trainer von Serena Williams.

Bei den Damen 35+ konnte sich Vero-
nique Appelmann souverän gegen ihre 
drei Gruppengegnerinnen ohne einen 
einzigen Satzverlust durchsetzen: 
Dabei gewann sie gegen die Deutsche 
Stefanie Peters (6:4/7:6), gegen ihre 
französische Landsfrau Michele Chaniot 
(6:1/6:2) und gegen unsere WSV-Vereins-
kollegin Sabine Schürmer (6:0/6:2).

In der Herrenkonkurrenz 35+ war Oliver 
Bergmann nicht zu stoppen: Nachdem 
sein an zwei gesetzter Viertelfinalgegner 
Daniel Meslin nicht antreten konnte, 
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Neue Abteilung stellt sich vor 
No-Touch-Eishockey
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ter würde aktuell noch gesucht werden, 
da einer unserer Goalies aus beruflichen 
Gründen leider nicht mehr kommen 
kann. Gerne auch hier einen Anfänger, 
wenn Interesse bestünde. 
Bei Interesse bitte Kontakt aufnehmen 
mit: André Tönges, Tel. 06181-780315,
andre.toenges@t-online.de 

Wir haben uns zu Beginn des Jahres für 
den WSV Aschaffenburg entschieden, 
haben uns diesem angeschlossen und 
fühlen uns dort sehr wohl. 

Für das Eishockey-Team:  
André Tönges  
Abteilungsleiter, Eishockeyabteilung

Wir sind die jüngste Abteilung beim 
WSV – seit Beginn 2016 gehören wir 
nun dazu. Gegründet haben wir uns 
als Hobby-Mannschaft vor etwa zehn 
Jahren und spielen nun seit rund 
sieben Jahren in der Aschaffenburger 
Eissporthalle. 

Waren wir zu Beginn meistens nur 
sechs bis acht Spieler, zählen wir mitt-
lerweile 23 Mitglieder und bestreiten 
ab und an auch mal Freundschaftsspiele 
gegen andere »körperlos spielende« 
Eishockey-Teams. 

Spielten wir in unserer Anfangszeit 
noch ohne jeglichen Schutz, so hat 
sich dies grundlegend geändert. Heute 
besitzen alle Spieler eine komplette 
Eishockey-Montur – in erster Linie zum 
Selbstschutz – denn hier und da verirrt 
sich schon mal ein (abgefälschter) Puck 
in Bereiche, die zu gesundheitlichen 
Beeinträchtigungen führen könnten. 
Auch tragen die meisten Spieler am 
Helm ein Vollvisier. 

Sicherlich haben wir uns in all den 
Jahren weiterentwickelt und unser 
Spiel ist schneller geworden, aber eines 
ist bis heute geblieben und soll immer 
so bleiben: das körperlose Spiel, damit 
jeder nach dem Training auch wieder 
gesund nach Hause fahren kann. 

Da wir nur eine Eiszeit in der Woche 
haben, können wir aktuell nur ganz 
begrenzt »neue Spieler« aufnehmen, 
denn jeder Spieler würde auch gerne 
»seine Eiszeit« haben wollen. Diese 
neuen Spieler sollten sich im Anfänger- 
oder Fortgeschrittenenbereich befinden 
und keine ehemaligen aktiven Spieler 
irgendwelcher Vereine sein. Ein Torhü-

Ab sofort wird wieder Eishockey beim WSV gespielt – körperlos



20 €  Gutschrift sichern!

>Kunden werben Kunden
Wenn Sie mit der AVG zufrieden sind, 
empfehlen Sie uns weiter.
Informationen unter (06021)391-333 
oder auf www.avg-neukunde.de
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Zwinger-Pokal in Dresden: 
Neben ihrer Trainerin Svetlana Knoor 
(links) die Zweitplatzierten Carmen  
Wolf und Catharina Hausladen (rechts).
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In den Bundeskader aufgenommen
Isaak Droysen und Catharina Hausladen  

Kaderläufer:
l   Isaak Droysen, Bundeskader
l   Catharina Hausladen, Bundeskader
l   Maxim Knorr, Bayernkader
l   Leonie Schwenzner, Bayernkader
l   Sarah Pesch, Bayernkader
l   Carmen Wolf, Bayernkader

Für das Eiskunstlauf-Team: 
Georg Krellmann,  
Abteilungsleiter, Eiskunstlaufabteilung

 

bereits zum 1. Oktober 2016 haben wir 
die Eissaison 2016/2017 in Aschaffen-
burg eröffnet. Unsere Trainingszeiten 
in der Aschaffenburger Eissporthalle
sind unverändert:
l   Montag:     

14 bis 17.30 Uhr nur für Kaderläufer, 
18 bis 20 Uhr allgemein mit Eisstock

l   Mittwoch: 
18.30 bis 21 Uhr nach Einteilung

l   Samstag:      
7.30 bis 9.30 Uhr  
Leistungsgruppen nach Einteilung 
10 bis 12 Uhr 1/3 Anfänger

In der eisfreien Zeit in Aschaffenburg 
haben sich unsere Sportler durch 
gezielte Gymnastik, Athletik und 
Ballett auf die neue Saison vorbereitet. 
In Viernheim, Oberstdorf, Willingen 
und Heidelberg konnte auf Eis in den 
Sommermonaten der Leistungsstand 
gefestigt und ausgebaut werden.

Die ersten Erfolge konnten bereits 
beim 24. Zwinger-Pokal in Dresden am 
10. und 11. September 2016 erreicht 
werden. 2. Platz für Catharina Hausla-
den Nachwuchs B Damen und 2. Platz 
für Carmen Wolf Nachwuchs A Damen. 
Aliya Ackermann Platz 6 Anfänger AK 9 
elfte wurde Sarah Pesch bei den Anfän-
gern AK 10 und Platz 14 für Luisa Brito 
Cid im Wettbeweb Nachwuchs B Damen.

Klassenlaufprüfungen haben in  
Oberstdorf mit Erfolg abgelegt:
l   Kürklasse 8: Maya Hofmann,  

Theresa Vogl und Lea Zorn
l   Kürklasse 6: Aliya Ackermann,  

Josephine Hartmann und  
Sarah Pesch

l   Kürklasse 4 und Eistanz Basis:  
Carmen Wolf

l   Kürklasse 3: Leonie Schwenzner
l   Kürkasse 2: Catharina Hausladen  

und Maxim Knorr

Liebe Eissportfreunde, 
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Vorschau 2016/17

November 2016:
2./3. November       Eislaufschule, 9 bis 10 Uhr, Eissporthalle Aschaffenburg
9. bis 13. November       Volvo Open, Riga/Lettland
25. bis 27. November      Bayerische Nachwuchs-Meisterschaften, Oberstdorf
30.11. bis 1.12.    NRW Trophy, Dortmund

Dezember 2016:
4. Dezember               »Nikolaus on Ice«, 17 Uhr, Eissporthalle Aschaffenburg
17. Dezember              Weihnachtsschaulaufen, 19 Uhr, Eissporthalle Aschaffenburg
27./28. Dezember       Eislaufschule, 9 bis 10 Uhr, Eissporthalle Aschaffenburg

Januar 2017:
12. bis 15. Januar Deutsche Nachwuchs Meisterschaft 2017, Mannheim

Februar 2017:
3. bis 5. Februar  Offene Sächsische Meisterschaft 2017, Chemnitz
8. bis 12. Februar       2nd Sophia Trophy, Sofia/Bulgarien 
14. bis 19. Februar       Bavarian Open 2017 – Bayerische Meisterschaften, Oberstdorf  
24. bis 26. Februar       Bayerische Jugendmeisterschaften 2017, Oberstdorf

März 2017:
4. März   Unterfränkische Meisterschaften, Schweinfurt
9. bis 12. März  Deutschland-Pokal 2017, Dortmund
Termin noch unbekannt Arge-Alp-Spiele 2017, Dornbirn/Vorarlberg
19. März             Frozen-Cup, Darmstadt

Wettbewerbs- und Veranstaltungstermine 2016/17

Weihnachtsschaulaufen
der WSV Eiskunstläufer
am Samstag, 17. Dezember 2016, um 19.00 Uhr
in der Eissporthalle Aschaffenburg
 

Unter Mitwirkung
der WSV-Jugendlichen!

Eintritt frei!
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... Der Winter steht schon fast vor der Tür!!!!...  
 ...Dann heißt es wieder ab auf die PISTE... 
	  
	  

Zum Skifahren gehört nicht nur das Material und die Richtige Technik... 
 

NEIN auch ...	   
      ....Kraft 
      .....Ausdauer 
      .....Koordination 
      .....Konzentration 
 

 
gehören auch dazu. 

 
 
 

Die richtige Vorbereitung für den Winter gibt es für dich 
ab   05.Oktober 2016  nur  
• In der Skigymnastik der Skiabteilung 
• Immer Mittwochs 
• 18-19:30 Uhr & 19:30 - 20:30 Uhr 
• in der Turnhalle des Dalberg 

Gymnasiums 
	  
	  
Es erwartet dich eine Mischung aus schweißtreibenden 
Kräft igungsübungen, anspruchsvollen Gleichgewichts- und 
Koordinationsaufgaben, atemberaubenden 
Ausdauereinheiten,  jede menge SPAß! und noch vielem 
mehr!!!!... 

! ! !Komm vorbei und mach dich FIT!!!! 
	  
	  
	  
	  
	  
	  

	  
	  

Wir	  freuen	  uns	  auf	  dein	  Kommen!	  
Das	  Trainerteam	  der	  WSV-‐Skiabteilung	  
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Rückblick 2016 – Vorschau 2017 
Zeltlager · Skigymnastik · Familienfahrt · Skilift

das diesjährige Kinder- und Jugend-
zeltlager wurde vom 4. bis 7. August 
in Jakobsthal an unsere Skihütte 
veranstalte. Das doch durchwachsene 
Wetter mit Regen und nur mäßigen 
Temperaturen, konnte uns aber die 
gute Stimmung nicht vermiesen.
Durch unser Tischtennis- & Volleyball-
spielen kamen wir sportlich auf unsere 
Kosten. Die Abende haben wir dann 
am Lagerfeuer und mit Räuber- und 
Schandarmspielen ausklingen lassen.
Ein besonderer Dank gilt wie immer 
unserem tollen Küchenteam Tanja und 
Gerd Eschmann, die uns die vier Tage 
sehr gut verpflegt haben. Wir freuen 
uns schon auf den nächsten Sommer!
  
 
 
 
 
 

 
 
Seit dem 5. Oktober ist es wieder so-
weit: in der Schulturnhalle des Dalberg- 
Gymnasiums startete die Skiabteilung 
wie jedes Jahr mit ihrer Skigymnastik  
ihr Aufbautraining für die Wintersaison 
2016/17. Unter der Leitung von Steffen 
Kunkel und Lucas Grieb findet von 18 
bis 19.30 Uhr die erste Trainingseinheit  
und von 19.30 bis 20.30 Uhr wie ge-
wohnt die zweite Trainingseinheit unter 
der Leitung von Horst Neumann statt. 

Für das Wochenende vom 9. bis 11. 
Dezember 2016 ist eine Familienfahrt 
für alle Vereinsmitglieder ins Zillertal 
geplant. Je nach Schneelage fahren wir 
entweder auf dem Hintertuxer Gletscher 
oder machen das Zillertal unsicher. 
Genaue Informationen findet ihr auf 
unserer WSV-Homepage.

Auch in diesem Winter werden wir wie-
der in Jakobsthal unseren Skilift bzw. 
die Skihütte bei geeigneter Wetterlage 
am Wochenende für alle Mitglieder und 

Liebe Skifreunde,

Freunde öffnen. Wir würden uns sehr 
über euer zahlreiches Kommen freuen. 
Aktuelle Informationen findet ihr über 
den ganzen Winter im Internet unter  
www.wsv-aschaffenburg.de – hier 
ver öffentlichen wir tagesaktuell, ob die 
Hütte bzw. bei ausreichender Schneelage 
auch der Skilift geöffnet hat.
 

Für das Ski-Team: 
Christian Kunkel
Abteilungsleiter, Skiabteilung



WSV Skibasar
am Sonntag, 6. November 2016
im WSV-Vereinsheim am Schönbusch

Annahme: 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr
 Es werden nur aktuelle Sportausrüstungen angenommen.

Verkauf:   12.00 Uhr bis 14.30 Uhr 
Als Provision wird der WSV 15 % des Verkaufspreises einbehalten. 

Abrechnung bzw. Rückgabe der nicht verkauften Teile von 14.30 bis 15.30 Uhr. 
Danach wird die Ware entsorgt. Für Beschädigung bzw. Diebstahl der Sport-
ausrüstung wird vom Verein keine Haftung übernommen.

Kaffee und hausgemachte Kuchen versüßen Ihren Einkauf.

- Anzeige -
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Frohsinnstr.9 • 63739 Aschaffenburg • Telefon 0 60 21/30 67 0 • Fax 0 60 21/30 67 20 • info@wanderreisen.de
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Ihr Partner für jede Reise.

Frohsinnstr.9  •  63739 Aschaffenburg 
Telefon 0 60 21/30 67 0  •  Fax 0 60 21/30 67 20 
www.wanderreisen.de  •  Email: info@wanderreisen.de

Wir buchen. Sie genießen.
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Abteilungsversammlung 2016
Einladung

im WSV-Vereinsheim, am Donnerstag, 24. November 2016 – 20.00 Uhr

Tagesordnung:
 1. Begrüßung und Bericht durch den Abteilungsleiter
 2. Kassenbericht durch den Finanzreferenten
 3. Sportbetrieb – Ausführungen des Sportwartes
 4. Veranstaltungstermine 2016/2017
 5. Wünsche und Anträge*
 6. Verschiedenes

Postanschrift: Christian Kunkel, Haidstraße 50, 63741 Aschaffenburg oder christian.kunkel@kunkel-gbr.de
Die Abteilungscrew freut sich an diesem Abend viele Mitglieder begrüßen zu können.

Christian Kunkel, Abteilungsleiter der WSV-Skiabteilung

* Wünsche und Anträge müssen bis zum 21. November 2016 dem Abteilungsleiter schriftlich vorliegen.

Einladung zur ordentlichen Abteilungsversammlung 2016 der WSV Skiabteilung
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WSV-Skireise nach La Thuile – Aostatal Italien  
15. bis 22. Januar 2017

 
 

Skireise nach
La Thuile

Aostatal Italien
vom 15. bis 22.01.2017

Zwei Länder Ski-Area La Thuile Italien und 
La Rosière-Bernardo Frankreich 1.440 – 2.615m

Ziel: La Thuile 1440m 
Ist einer der bekanntesten Skiorte des Aostatals. Das kleine schmucke 
Bergdorf liegt am Fuße des kleinen St. Bernhardpasses. Die alten Häuser 
aus Stein geben dem Dorf seinen besonderen Charakter und malerische 
Alpenkulisse.

Kurzer Steckbrief: 
160 km Pisten erstrecken sich in den Skigebieten La Thuile und La Rosière 
1850m (Frankreich) mit 38 hochmodernen Bergbahnen, 80 Pisten und 16 
Loipenkilometer. Dazu der herrliche Blick auf das Mont-Blanc-Massiv. Die tollen 
Pisten in Italien und Frankreich können mit nur einem einzigen Skipass 
befahren werden. Heliskiing ist in La Rosière möglich. Es gibt 5 ausgeschilderte 
Langlaufloipen und  ausgeschilderte Wege für Schneeschuhwanderer. 

Unterbringung: Hotel Planibel **** 
Das Hotel ist ein beeindruckendes Gebäude im alpinem Stil. Die „Piazzetta“, im 
Zentrum der Hotelanlage, ist mit ihren Geschäften, den Boutiques, den 
Restaurants, dem Pub, dem Spielzimmer, dem Skiverleih und dem Zeitungs- 
und Tabakladen der wahre Mittelpunkt und reger Treffpunkt. Das Hotel, das sich 
durch seine weitläufigen und einladenden Räume auszeichnet, verfügt über 254 
Zimmer, die mit allem Komfort ausgestattet sind. Die Zimmer sind mit Bad / 
Dusche, WC, Föhn, SAT-TV,  Direktwahltelefon sowie Balkon ausgestattet. Das 
Hotel befindet sich in einer hervorragenden Position, nur ein paar Schritte von 
der Talstation entfernt.  
Die Kurtaxe ist Vorort von jedem Reiseteilnehmer zu bezahlen: 1,60 Euro pro 
Tag und Person. 

Verpflegung:      Halbpension bestehend aus: 
 Frühstücksbuffet 
 Abend: Buffet
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Im Hotel: - Nichtraucherzimmer 
- WLAN in den öffentlichen Bereichen kostenlos 
- Restaurant 
- Piano Bar  - TV Raum  - Bridge Raum    
- Aufzug 
- Skiraum mit Skischrank  - Fitnessraum  
- Sauna  - Dampfbad - Schwimmbad 

Leistungen:  Hin- und Rückfahrt im modernen Fernreisebus 
    Hinreise mit Frühstücks-Snack 

 7 Tage Hotelaufenthalt mit Halbpension in Buffetform 
 6 Tagesskipass Region San Bernardo 

Preis: pro Person im Doppelbettzimmer   € 740 
für Senioren ab 31.05.1952                 € 715  

        Einzelzimmer (DZ zur Einzelbelegung) € 870 
Einzelzimmer für Senioren      € 845 

      Für Nichtmitglieder Reisepreis          + € 50                   

Reisetermin: Abfahrt Sonntag    15.01.2017     6:00 Uhr 
       Rückkehr Sonntag 22.01.2017 ca. 20° Uhr 
     jeweils Busbahnhof Aschaffenburg 

Anzahlung: € 200 damit wird die Anmeldung gültig

Restzahlung: bis spätestens 12.12.2016 
Bankverbindung:   WSV A´burg;  Gerd Eschmann 
      Raiffeisenbank Aschaffenburg 

IBAN DE 79 795 625 140 100 726 737 

* Anmeldung:  GERD ESCHMANN   Tel. 06021/46665 
    Johannesbergerstraße 35  Fax 06021/412347 
    63741 Aschaffenburg    Mobil:0176-31047259
    Email: ttanjarepp@aol.com 

** DDiiee AAnnmmeelldduunngg eerrhhäälltt nnuurr mmiitt ssooffoorrttiiggeerr AAnnzzaahhlluunngg GGüüllttiiggkkeeiitt

Euer WSV-SKI-REISETEAM 
Tanja & Gerd 
Wintersportverein Aschaffenburg 1909 eV 

www.wsv-aschaffenburg.de   

                                 

WSV-Skireise nach La Thuile – Aostatal Italien  
15. bis 22. Januar 2017



- Anzeige -
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WSV – Jahreshauptversammlung 21. April 2016 
Beginn: 20:00 Uhr  

 
Anwesende Vorstandschaftsmitglieder: 
Tanja Eschmann, Sabine Schürmer, Klaus Reitzmann, Christian Kunkel, Steffen Kunkel, Steffen 
Zimmermann 
Anwesende Abteilungsleiter: 
Claudia Wolf (i.V. Eiskunstlauf), Christian Kunkel (Skiabteilung), Stefan Bartel (i.V. für Tennis), André 
Tönges (Eishockey) 
 
Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Ehrungen 
3. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden 
4. Kassenbericht 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Bestätigung der neu gewählten Abteilungsleiter 
7. Berichte der Abteilungsleiter 
8. Neuwahl des Vorstandes 
9. Wünsche und Anträge (soweit eingegangen) 
10. Schlusswort 
 
1) Begrüßung 
Eschmann heißt die anwesenden Mitglieder, Ehrenmitglieder und den ehemaligen Vorstand Klaus 
Bergmann, sowie Abteilungsleiter und deren Vertreter zur Jahreshauptversammlung 2016 des 
Wintersportvereins herzlich willkommen.  
Sie stellt fest, dass die Einladung für die Jahreshauptversammlung lt. Satzung ordnungsgemäß per 
Post und Email versendet wurde. Die Ladungsfrist wurde eingehalten, somit liegt Beschlussfähigkeit 
vor. Anschließend verlass die Vorsitzende die ausliegende Tagesordnung. 
Mit einer Gedenkminute wurde an die verstorbenen Mitglieder des Wintersportvereins gedacht.  
Im Besonderen gedachte die Versammlung an den in dieser Woche verstorbenen früheren 
Tennisabteilungsleiter Heiner Sockol. Sowie den beiden ehemaligen Vorsitzenden Henner Nees und 
Heinz Höflich die vor 5 Jahren gestorben sind. 
 
2) Ehrungen 
Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden geehrt: Günter Bendel, Peter Galm, Volker Pawlik  
 
Zum Ehrenmitglied wurde Manfred Berger ernannt. Diese Ehrung erhalten Mitglieder bei 50 Jahren 
Mitgliedschaft und einem Mindestalter von 70 Jahren.  
 
3) Jahresbericht der 1. Vorsitzenden: 
In Ihrem Bericht für den Zeitraum vom 24.04.15 bis 21.04.16 vermeldete Eschmann folgende Zahlen: 
Der Verein hat 500 Mitglieder aktuell, im Vergleich zu 2014 eine Steigerung von 10 Personen. Von 
den 500 Mitgliedern sind 79 Jugend weibl., 34 Jugend männl., 144 Frauen und 243 Männer. 
Zur Altersgruppenstruktur gab sie bekannt, dass bei den 10 - 20 jährigen 141 Mitglieder im Verein sind 
und dies die stärkste Gruppe ist. Es muss das Ziel lt. Eschmann sein, diese Mitglieder an den Verein 
zu binden, damit diese auch als Erwachsene dem Verein treu bleiben.  
 
Zur Mitgliedergewinnung hat der Verein im vergangenen Jahr am 26. September wieder am Markttag 
Ehrenamt teilgenommen, erläuterte die Vorsitzende. In der Herstallstraße Kreuzung Steingasse wurde 
wieder ein toller Promotion Stand aufgebaut und die Vorstandschaft sowie die Abteilungen Tennis, Ski 
und Eiskunstlauf präsentierten den Verein den Bürgern. Durch diese Werbung konnten an dem Tag 
drei neue Mitglieder geworben werden. 
Auch die Abteilungen versuchen immer wieder mit diversen Aktionen neue Mitglieder zu gewinnen.  
 
Laut Eschmann hat das Vorstandsgremium im vergangenen Jahr zwei gesellschaftliche 
Veranstaltungen mit Erfolg durchgeführt: 
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WSV-Grillfete am 18.07.2015 auf der wunderschönen WSV Terrasse, einem etablierten Treffpunkt der 
WSV´ler. Es gab Grillgut vom Holzkohlegrill, leckere Salate, tolle Kräuterbuttervarianten und 
schmackhafte Getränke, bei bestem Wetter. Es war eine tolle Sommernachtsgrill Party. 

Am Faschingssamstag ging es im Vereinsheim bunt her, das Motto lautete Hüttengaudi auf der WSV 
Alm und es kamen 50 Gäste in die WSV Hütt´n. Die Stimmung war riesig und die beiden WSV 
Trutscheln Walburga und Kunigunde waren auch mit von der Partie. Auch im nächsten Jahr findet im 
Spiegelsaal wieder eine WSV Faschingsfeier statt. 

Bei der Vermietung des Vereinsheims wurden seit April 2015 Umsätze in Höhe von Euro 4.393,19 
netto erzielt (Euro 5.227,90 mit Ust.). Dies ist maßgeblich dem tollen Einsatz von Sabine Schürmer zu 
verdanken hob T. Eschmann hervor. Im Jahr 2015 hatten wir einen Gesamtumsatz im Vereinsheim 
von 7.060 Euro inkl. Steuer. Eine Finanzspritze die unserem Verein sehr gut tut. 

Seit September 2013 bietet der WSV in Kooperation mit der Personal Trainerin und WSV Mitglied 
Cordula Eibl einen Bodyfitkurs im WSV an. Frau Eibl trainiert die Teilnehmer des Kurses und ist auf 
eine Verbesserung deren Kondition bedacht. Der Kurs findet montags von 19:30 bis 20:30 statt fügt 
Eschmann an. 

Der WSV war bei der Schlappeseppel – Vereinsaktion im vergangenen Jahr angemeldet. Es galt die 
im Kronkorken stehende Codes zu sammeln. Der Verein hat einen Kasten Schlappeseppelchen ge-
wonnen, der in den Vereinsgetränkeverkauf geflossen ist. 

Eschmann berichtet, dass der WSV eine neue Zapfanlage von der Brauerei erhalten hat. Diese sieht 
sehr schön aus und ist jetzt mit nur noch 2 Hähnen vollkommen ausreichend. Die Kosten für die 
Zapfanlage wurden von der Brauerei übernommen. Im Getränkekühlhaus musste eine Kohlendioxid 
Warnanlage montiert werden, da diese Vorschrift ist. Die Kosten hierfür hat die Skiabteilung 
übernommen. Herzlichen Dank dafür. 

Auch der alte Rasenmäher funktioniert nicht mehr und hat nun ausgedient. Es wurde ein neuer 
angeschafft. Die Rechnung wird von dem Skireiseteam übernommen auch hier vielen Dank.  

Die Vorstandschaft würde sich freuen, wenn auch die Eiskunstlaufabteilung sich bei einer solchen 
Aktion erkenntlich zeigen würde. Denn auch die Tennisabteilung übernimmt immer wieder mal die 
Finanzierung von benötigten Objekten ergänzt die erste Vorsitzende. 

Immer am ersten Donnerstag im Monat organisiert das Mitglied Robert Rossmann einen Clubabend 
im WSV Vereinsheim. Hier treffen sich vorwiegend die Seniorinnen und Senioren, jedoch freut sich 
Robert über alle Mitglieder die an diesem Abend vorbei kommen. Im Namen des WSV dankt 
Eschmann Robert für das Aufrechterhalten dieser langjährigen Vereinstradition. 

Horst Repp kann leider aus gesundheitlichen Gründen nicht weiter seiner Tätigkeit als Aussenanlage-
wart nachgehen. Er wird von Eschmann mit einem Präsent bedacht und sie dankt ihm für seine lang-
jährige liebevolle Arbeit. Viele Mitglieder und auch Gäste erwähnen immer die toll gepflegte Außen-
anlage – die wohl die schönste Vereinsanlage in ganz Aschaffenburg ist. Die Rasenpflege, Bäume 
bzw. Heckenschneiden, Unkraut jähen und vieles mehr hat Herr Repp sehr gewissenhaft betrieben. 
Die Suche nach einem neuem Gärtner läuft noch.  
 
Eschmann geht in Kürze auf die Geschehnisse in den Abteilungen ein. 
 
EISHOCKEY: 
Mit großem Stolz berichtet sie, dass im Verein wieder Eishockey gespielt wird. Die Gruppe mit 24 
Mitgliedern ist in der Saison immer montags auf dem Eis in der Eissporthalle Aschaffenburg. Kurz 
erläutert sie wie es dazu kam: André Tönges nahm im Spätsommer/Herbst letzten Jahres mit ihr 
Kontakt auf um seinen Vorschlag zur Gründung einer Eishockeyabteilung im WSV zu schildern. 
Eschmann wurde darauf doch sehr neugierig. Denn eine kleine Exkursion in die Historie des Vereins 
zeigt, dass bereits 1948 erstmals Eishockey im WSV gespielt wurde, wie in der Vereinschronik 
vermerkt. Im Jahre 1980 wurde dann die Eishockeyabteilung gegründet und formell genehmigt. Mit 
dem Bau der Eishalle war es ab 1983 möglich unter Top-Bedingungen diesen Sport auszuüben. Die 
Mannschaften spielten dann ihre Wettkämpfe in der Eishalle. Zeitgleich war es dem WSV auch nicht 
mehr gestattet die Großmutterwiese zu fluten und als Eisfläche zu nutzen. Zu Beginn der 90er Jahren 
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gab es Differenzen zwischen der Eishockey Abteilung und der damaligen Vorstandschaft. Da die 
verantwortlichen der Eishockey Abteilung grob fahrlässig Gelder veruntreuten. Die Eishockeyspieler 
verliesen den Verein und einige von ihnen gründeten später den ersten Aschaffenburger Eishockey 
Club. Ab diesem Zeitpunkt ruhte die Eishockeyabteilung im WSV. 
Nun lag für T. Eschmann natürlich die Frage nahe warum André mit seinen Mannen nicht diesem 
schon bestehenden Eishockey Club beitreten möchte. Schon bald lagen hierfür verständliche Gründe 
vor. Man war wohl skeptisch inwieweit die vorhandene Eiszeit am Montagabend erhalten bleiben 
würde oder ob der Eishockey Club diese über kurz oder lang „übernehmen“ würde für seinen 
Trainingsbetrieb. 

Eschmann erklärte wie es zu dem Gedanken kam sich einem Verein anzuschließen. Die Stadt 
Aschaffenburg bzw. die Chefs der Eishalle (Herr Diener und Herr Gerlach) signalisierten, dass die 
Anfrage eines Curling Club für Eiszeiten vorliegt. Und weil die Stadt keine weiteren Eiszeiten verfüg-
bar hat und immer Vereine gegenüber privaten Gruppen bevorzugt empfahlen die Verantwortlichen 
sowie die Eismeister beim Wintersportverein anzuklopfen. 

Nach einem kurzen Informationsaustausch Seitens der WSV Vorstandschaft sowie Herrn Diener bzw. 
der Eismeister war klar, dass die Eishockeyspieler eine prima Truppe sind. Alle versicherten, dass es 
noch nie weder mit der Eiskunstlaufabteilung noch den Eishockey Spielern Probleme bzw. Ärger gab. 
Und es sei doch vernünftig, wenn dies so bleiben würde ehe man einen neuen unbekannten Verein 
(Curling Club) in die Eishalle holen muss. Dies war das positive Signal eine gemeinsame Zukunft ab 
2016 zu finden. Nach der einstimmigen Zustimmung der WSV Vorstandschaft stand einer Aufnahme 
in den Wintersportverein nichts mehr im Wege. 

Frank Ostberg, André Töngés und Eschmann trafen sich nochmals um diverse Kleinigkeiten zu klären. 
Dann ging es glücklicherweise für alle sehr zügig und die Mitgliedschaft im WSV wurde beschlossen. 
Die Eiszeiten sind nun sozusagen gesichert und die Eishallenkosten wurden ebenfalls reduziert, nach-
dem Eschmann dies in einem Gespräch mit Herrn Diener erwirken konnte. Sie ist der Überzeugung, 
dass somit für alle Beteiligten eine tolle Basis geschaffen wurde und begrüßten die neuen Mitglieder 
nochmals herzlich im WSV. 

Tennis: 
T. Eschmann gab bekannt, dass die Abteilungsleitung beschlossen hatte zum Ende des Jahres 2015 
nicht mehr zur Verfügung zu stehen. Diese Entscheidung hat die Vorstandschaft sehr getroffen. Es 
wurden dann von Seiten der Vorstandschaft viele Gespräche geführt und Aufrufe gestartet, dass sich 
die Mitglieder dringend für ein solches Ehrenamt zur Verfügung stellen sollen. Denn es musste eine 
Lösung gefunden werden damit es in der Tennisabteilung mit einem neuen Abteilungs-Team geregelt 
weiter gehen kann. Im Spätsommer hat sich dann glücklicherweise herauskristallisiert, dass es einen 
Personenkreis gibt der die freigewordenen Ämter übernimmt, fährt sie fort. In einem Arbeitskreis 
wurde abgeklopft wer sich für welches Amt interessiert und wer welche Aufgaben übernehmen kann. 
Im Herbst wurde dann mit folgendem Gremium gearbeitet: 
Klaus Reitzmann Finanzen   Stefan Bauer Jugendwart 
Frank Spatz  Sportwart Herren  Stefan Bartl Jugendwart 
Lukas Grossmann Sportwart Damen  Daniela Spatz Vergnügungswartin 
Petra Lacorte  Schriftführerin 
 
Dank diesem Personenkreis und der schnellen Übernahme aller Ämter und Aufgaben hat sich dann 
auch Markus Wengerter im Dezember für ein weiteres Jahr als Abteilungsleiter ausgesprochen 
informierte Eschmann. Der Vorstand begrüßt diese gute Wendung und dankt allen in der Tennis-
abteilung tätigen herzlich für Ihren Einsatz. 
Eschmann bittet alle Mitglieder die Abteilungsführung zu unterstützen bei allen Aufgaben die 
anstehen. Aber auch Veranstaltungen zu besuchen, damit alle für ihre Mühen auch belohnt werden. 

Ski: 
Bei den Neuwahlen haben sich alle Mitglieder der Abteilungsleitung wieder zur Verfügung gestellt. 
Eschmann dankte für die Bereitschaft und hoffte auf verstärktes Engagement um die Skiabteilung 
wieder mehr zu beleben. Leider wurde nach 5 erfolgreichen Jahren in diesem Jahr keine Jugendski-
reise durchgeführt. Es ist von Seiten der Vorstandschaft sehr wünschenswert betonte die Vorsitzende 
diese Reise 2017 wieder anzubieten. Nicht, dass auch hier eine abgesagte Veranstaltung komplett 
aus der Planung der Skiabteilung verschwindet.  
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Die Skireise für Erwachsene, organisiert von Gerd Eschmann, war auch 2016 wieder ein großer 
Erfolg. Die Fahrt nach Cortina d´Ampezzo war mit 43 Reiseteilnehmern ausgebucht. Auch 2017 wird 
wieder eine Skireise angeboten. Das Reiseziel ist noch nicht bekannt, der Reisezeitraum wird 
vorraussichtlich vom 15. – 22.01.17 sein. 
 
Eiskunstlauf:  
Wieder zahlte sich die perfekte Kombination von Breiten- und Leistungssport in dieser Abteilung aus, 
freute sich T. Eschmann. Es konnten auch 2015 wieder große Erfolge der jungen Sportler gefeiert 
werden. Hier ein kurzer Auszug: 

- Beim Karl Klötzer Pokal 2016 belegte der WSV Rang 4 von 18 bayerischen Vereinen 
(Augsburg, Mittenwald, Berchtesgaden, Nürnberg, Ingolstadt sind hinter uns!). Um nur einen 
Punkt landeten die WSV Sportler hinter München und Obersdorf. Namhafte Vereine ließ der 
WSV hinter sich. 

- Bei den bayerischen Nachwuchsmeisterschaften in Obersdorf belegten Isaak Droysen, Maxim 
Knorr und Carmen Wolf in ihrer Klasse den ersten Platz. 

- Bei den Deutschen Nachwuchsmeisterschaften in Berlin belegte Catharina Hausladen den 3 
Platz und hat wegen ihrer überzeugenden Leistung sowie den guten Platzierungen in der 
Saison die Norm zur Aufnahme in den Bundeskader erfüllt. 

Die Vorsitzende empfahl das Weihnachtsschaulaufen im Dezember in der Eissporthalle zu besuchen. 
Dort zeigen die Sportler was sie im wahrsten Sinne drauf haben und das ist sehr beachtlich. 
Eschmann dankte Svetlana Knorr und ihrem Trainingsteam für die hervorragende Arbeit.  
 
Die Vorsitzende informierte, dass im Jahr 2015 der WSV für 14 Übungsleiterlizenzen Zuschüsse er-
halten hat. Davon sind im Verein 11 Personen mit diesen Lizenzen: 3x Eiskunstlauf, 2x Tennis, 6x Ski.  
Es gab in 2015 wieder keinen Etat für die Abteilungen und so wird es wohl auch 2016 sein. 
Dennoch stehen die Abteilungen gut da und finanzieren sich prima.  
 
Die WSV-Homepage wird weiterhin mit großem Einsatz von Hans Rueff gepflegt. Auch ihm galt der 
große Dank für seine Unterstützung. Klickt mal rein forderte Eschmann die Mitglieder auf. 

Nun dankte sie allen im Ehrenamt, jedem helfenden Mitglied, den Vereinstrainern und Übungsleitern 
in den einzelnen Sparten, allen die den WSV unterstützen, den Sponsoren sowie Funktionären. 

Sie berichtete auch, dass im vergangenen Jahr der Wintersportverein die Möglichkeit hatte sich im 
Vereinsporträt des Stadt Aktiv Magazin zu präsentieren. Solche Aktionen sucht die Vorstandschaft, 
um Werbung für den Verein zu machen. 

Eschmann erinnerte an die Grillparty und lud herzlich alle Mitglieder zu dem diesjährigen Grillfest ein. 
Am Samstag 16. Juli ab 19 Uhr gibt es wieder leckere Spezialitäten vom Holzkohlegrill, sowie Salate 
und vieles mehr. 

Sie richtete noch einen kurzen Blick in die Zukunft da die Vereinsanlage eine neue Schließanlage 
bekommt. Diese wird dann durch Chips (elektronischer Basis) geschlossen nicht mehr mit den klass-
ischen Schlüsseln. Die Firma Kunkel wird den Austausch der Schlösser sowie die Ausgabe der Chips 
veranlassen. Bei technischen Fragen sollen sich die Mitglieder bitte an Christian Kunkel wenden. Auf 
Rückfrage wurden die Kosten der neuen Schließanlage mit 3.400 Euro beziffert. Ein Mitglied gab zu 
bedenken, ob die Kosten gerechtfertigt sind? Der Vorstand erläuterte, dass auch beim Getränkever-
zehr immer wieder Differenzen festgestellt wurden. Und man nie genau ermitteln konnte wann wer im 
Vereinsheim war. Des Weiteren gab es immer mehr Probleme mit Schlüsselrückgaben und auch 
Weitergaben. Auch aus diesen Gründen hat sich die Vorstandschaft zu diesem Schritt entschlossen. 
Abschließend ihres Berichtes dankte Eschmann ihrer Vorstandskollegin und allen Vorstandskollegen 
für die Unterstützung in diesem und letzten Jahr. Die Arbeit hat ihr viel Spaß gemacht und die 
vergangenen drei Jahre der gemeinsamen Amtszeit sind wie im Flug vergangen. 
 
4) Kassenbericht 
Finanzreferent Klaus Reitzmann legte den ausführlichen Finanzbericht 2015 vor und erläuterte diesen. 
Die Mitglieder erhielten eine Aufstellung in Form eines Infoblattes. 
Der WSV schließt mit einem leicht positiven Ergebnis von 1.967,04 Euro.  
Auch die liquiden Mittel wurden in einer Übersicht präsentiert. Fragen aus der Mitgliederversammlung 
wurden sofort und in vollem Umfang von K. Reitzmann beantwortet und geklärt.  
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5) Entlastung der Vorstandschaft 
Die Kassenprüfung wurde durch die Herren Epple und Eschmann durchgeführt. G. Krellmann konnte 
krankheitsbedingt nicht an der Prüfung teilnehmen.  
Die Buchhaltungsunterlagen wurden von K. Reitzmann zur Verfügung gestellt. H. Epple berichtete, 
dass die Prüfung stichprobenhaft erfolgte, Belege gesichtet wurden etc.  
Er schlug der Hauptversammlung die Entlastung der Vorstandschaft vor. 
Die Versammlung stimmte mit 22 Stimmen der Entlastung zu.  
 
6) Bestätigung der gewählten Abteilungsleiter 
Wahl Skiabteilungsleiter 14.1.16: Christian Kunkel (wurde mit einer Enthaltung bestätigt) 
Wahl Eishockeyabteilungsleiter 21.3.16: André Tönges (wurde mit einer Enthaltung bestätigt) 
Tennisabteilung wählt in 2017.  
 
7) Berichte der Abteilungsleiter 
Bericht der Tennisabteilung  
Stefan Bartel vertrat Markus Wengerter und verlass den Bericht  
Nach dem Rücktritt von Sandra Heilos (Kassenwartin) im August 2015 sowie Jürgen Becker (Sport-
wart) und Martina Sommer (Jugendwartin) zum Jahresende 2015 konnten erfreulicherweise für die 
künftige Tennis-Abteilungsleitung sieben WSV-Mitglieder für die unbesetzten Posten gewonnen 
werden: 

• Kassenwart: Klaus Reitzmann 
• Sportwart: Lukas Graßmann (Damen) und Frank Spatz (Herren) 
• Jugendwart: Stefan Bartel und Stefan Bauer 
• Vergnügungswartin: Daniela Spatz 
• Schriftführerin: Petra Lacorte  

Aufgrund dieser positiven Entwicklung hat sich Wengerter dazu entschlossen, dem WSV weiterhin als 
Tennis-Abteilungsleiter zur Verfügung zu stehen. Für die Position des 2. Abteilungsleiters konnte 
bisher noch niemand gefunden werden. Die genannten Personen begleiten seit 1. Januar 2016 
kommissarisch ihre jeweiligen Posten. Vor zwei Wochen wurden sie auf der ordentlichen Abteilungs-
versammlung in den Ämtern offiziell bestätigt. Die turnusmäßige und offizielle Neuwahl der 
Abteilungsleitung auf der Abteilungsversammlung 2017 bleibt davon unberührt.  
 
Rückblick auf die Veranstaltungen 2015/2016: 
26. April 2015 – 1. Schleifchenturnier:  
Wie in den vergangen Jahren fand ein Schleifchenturnier zur offiziellen Saisoneröffnung statt. Leider 
spielte das Wetter nicht ganz mit, wegen eines kräftigen Regenschauers war man gezwungen das 
Turnier vorzeitig abzubrechen. 
8. und 9. August 2015 – 4. Heilos-Cup: 
Das Teilnehmerfeld des LK-Turniers für Damen, Herren und Herren 40 setzte sich aus über 40 
Spielern aus verschiedenen Vereinen der Region zusammen. Die Spielstärken erstreckten sich dabei 
von LK 13 bis 23.  
4. Oktober 2015 – Saisonabschluss mit Frühschoppen und Schleifchenturnier  
Zum Saisonabschluss trafen sich über 40 Mitglieder bei einem gemütlichen bayerischen Früh-
schoppen mit Weißwürsten, Brezeln, Leberkäse, Bier und weiteren »Schmankerln«. Anschließend 
nahmen am Schleifchenturnier 24 Spieler teil. Sieger: Hermi und Joachim Schlegel. 
5. Dezember 2015 – Weihnachtsfeier mit Lagerfeuer:  
Das Sportjahr 2015 beendete die Abteilung gemeinsam mit der Skiabteilung mit einer besinnlichen 
Weihnachtsfeier für Groß und Klein. Über 40 Gäste verbrachten einen besinnlichen und gemütlichen 
Nachmittag am Lagerfeuer mit selbst gebackenen Plätzchen, Glühwein und warmen »Snacks«. Die 
Jugendlichen erfreuten sich zusätzlich an ihren mit Schokolade gefüllten Tennis-Socken, die der 
Nikolaus für sie auf der WSV-Anlage aufgehängt hat. 
27. Februar 2016 – 6. Nacht-Tennis-Turnier: 
Mit einer Rekordbeteiligung von über 30 Teilnehmern fand das diesjährige Nacht-Tennis-Turnier in der 
Goldbacher Tennishalle statt. Sieger: Monika Straub und das Neumitglied Leander Jakob. 
 
Werbeaktionen: 
Einige Werbeaktionen haben in den vergangen Monaten dazu geführt, dass zahlreiche Neumitglieder 
eingetreten sind. Ob das »Markttag-Angebot« im September, die »Grand-Slam-Aktion« zu den 
Australien Open oder die Aktion »WSV beim WSV« im Februar – allein hierüber konnten 9 Tennis-
spieler von einem Eintritt in die Abteilung überzeugt werden. Weitere Aktionen, wie z.B. die »Saison-
Karte« für Schüler und Studenten sowie das »Gratis-Startpaket« für Neumitglieder laufen aktuell 
während der gesamten Saison. Außerdem bietet man allen WSV-Mitgliedern, die Interesse haben, 
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künftig Tennis zu spielen, bis zum Sonntag, 8. Mai ein »Upgrade-Angebot an: Jetzt Tennis-Mitglied 
werden und im ersten Beitragsjahr 50% auf den Tennis-Beitrag erhalten. 
 
Sportliche Erfolge: 
Die Damen erzielten in der Medenrunde 2015 die Meisterschaft und die Damen 40 haben ihren Titel 
erfolgreich verteidigt. 
Marco Appelmann wurde für den WSV startend bei den Herren 40 unterfränkischer Bezirkshallen-
meister im Januar 2016. 
Neumitglied J. Cadonau erzielte ebenfalls bei den Junioren U14 den Titel des unterfränkischen Hallen-
meisters. L. und E. Graßmann wurden bei den Junioren U12 Zweiter bzw. im Kleinfeld U8 Dritter. 
 
Neuerung für die Medenrunde 2016: 
Die Abteilungsleitung hat entschieden, von jedem WSV-Team (außer Jugendmannschaften) künftig 
einen kleinen »Eigenbeitrag« zu den Kosten für die Medenrunde zu erheben. Ab sofort werden für 
jeden Medenspielball 1,– € auf die Mannschaften umgelegt, was für ein 4er-Team ein Betrag von 12,– 
€ und für ein 6er-Team von 20,– € pro Heimspiel bedeuten wird. Ein Vorteil liegt auf der Hand: Hierfür 
können die Tennisbälle nach dem Medenspiel behalten und selbst genutzt werden. Der fällige Betrag 
wird am Ende der Medenrunde vom Konto der jeweiligen Mannschaftsführer eingezogen.  
 
Medenrunde 2016:  
In diesem Jahr gehen folgende erwachsenen Mannschaften für den WSV an den Start: Damen (4er), 
Damen 30 (4er), Herren (4er), Herren 30 (6er), Herren 40 (6er). 
Zusätzlich gingen wir Spielgemeinschaften bei den Herren 65 und Damen 30 mit dem SSKC Poseidon 
ein. 
Die Medenrunde beginnt für den WSV am Samstag, 7. Mai und endet am Samstag, 9. Juli 2016.  
Die Jugendmannschaften spielen ebenfalls in Spielgemeinschaften mit dem SSKC Poseidon, TC 
Haibach und der DJK Aschaffenburg. 
Bei WSV gemeldet und spielend: Juniorinnen U18 
Bei SSKC gemeldet, aber bei WSV spielend: Knaben U16  
Bei TC Haibach gemeldet und spielend: Knaben U14 
 
Stadtmeisterschaft 2017: 
Die WSV-Tennisabteilung wird turnusmäßig der nächste Ausrichter der Aschaffenburger Stadtmeister-
schaften 2017 für die Jugend und Erwachsenen sein. Die neue Abteilungsleitung sowie die Vorstand-
schaft haben sich bereits klar für dieses Event ausgesprochen, so dass aktuell fest damit geplant wird, 
Ende Juli 2017 zum vierten Mal Gastgeber dieses zweiwöchigen Turniers zu sein.  
Es handelt sich dabei inzwischen um ein Leistungsklassen-Turnier nicht nur für die Aschaffenburger 
Vereine, sondern es sind auch die Klubs des Landkreises hierzu eingeladen. Somit kann in etwa mit 
300 Teilnehmern in der Zeit vom 15. bis 30 Juli 2017 gerechnet werden. 
Die letzten Stadtmeisterschaften 2009 sowie die vier Leistungsklassenturniere der letzten Jahre haben 
gezeigt, dass der WSV ein sehr guter Gastgeber ist. Um dies auch bei den Stadtmeisterschaften sein 
zu können, ist allerdings die tatkräftige Mithilfe aller Mitglieder gefragt und wichtig. 
Diese Unterstützung ist bereits von den drei Nachbarvereinen an der Schönbuschallee zugesagt 
worden, mit zusätzlichen Tennisplätzen während der zwei Wochen auszuhelfen.  
Aus finanzieller Sicht ist ein solches Event für den ausrichtenden Verein sehr lukrativ. Mit den Ein-
nahmen aus den Meldegebühren, möglichen Sponsoring Verträgen sowie dem Verkauf von Speisen 
und Getränken während der Turniertage kann die Bilanz der Vereinskasse positiv gestaltet werden. 
Hierfür sucht der Verein schon jetzt Unternehmen, die beim Turnier als Sponsor auftreten wollen. 
Wengerter ruft alle Mitglieder auf, sich mit der eigenen Firma einzubringen oder beim Arbeitgeber um 
ein solches Engagement zu werben. 
Viel höher einzuschätzen ist für uns der positive Imagegewinn, der langfristig mit einer erfolgreichen 
Ausrichtung in der Aschaffenburger Tennisszene und der Region hinterlassen werden kann.  
Für die Organisation sind das Engagement und die Mithilfe der Mitglieder nötig. Nur wenn möglichst 
alle Mitglieder der Tennisabteilung sowohl schon im Vorfeld bei der Planung als auch dann während 
der zwei Turnierwochen tatkräftig zur Hand gehen, kann dieses Projekt positiv gelingen.  
Markus Wengerter bittet eindringlich, die Entscheidung für die Ausrichtung der Stadtmeisterschaften 
2017 mit dem eigenen Engagement zu unterstützen und hierfür auch vereinsintern bei den 
Vereinskolleginnen und -kollegen positiv zu werben. 
 

Änderung der Arbeitsdienstregelung für 2017 und 2018 
Die Abteilungsversammlung hat einstimmig, um die Ausrichtung der Stadtmeisterschaften mit ge-
nügend Helfern aus dem Verein bzw. der Abteilung bewerkstelligen zu können, folgenden Antrag 
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zugestimmt: 
„Der Arbeitsdienst für jedes Mitglied ab 18 Jahre soll einmalig im Jahr 2017 von fünf auf acht Stunden 
erhöht werden, von dem die zusätzlichen drei Stunden für/bei den Stadtmeisterschaften abzuleisten 
sind. Bei nicht erbrachtem Arbeitsdienst wird für jede nicht geleistete Stunde ein Betrag von 10,– € 
(maximal 80,– €) berechnet. Passive Mitglieder und Mitglieder ab 65 Jahren sind von dieser Regelung 
weiterhin befreit, allerdings sind diese eindringlich aufgefordert, ebenfalls ihren Beitrag zum Gelingen 
der Stadtmeisterschaften beizutragen. Im Jahr 2018 wird dafür der Arbeitsdienst einmalig für jedes 
Mitglied ab 18 Jahren von fünf auf drei Stunden reduziert. Ab 2019 tritt wieder die aktuell gültige 
Regelung mit fünf Arbeitsstunden pro Jahr in Kraft.“ 
 
Veranstaltungen und Termine 2016: 
23./24. April 2016  Zweitägiges Tennis-Trainingscamp 
Donnerstag, 5. Mai 2016 Offizielle Saisoneröffnung mit Frühstücksbrunch (10 Uhr)  
   und Schleifchenturnier (14 Uhr) 
6./ 7. August 2016  5. LK-Tagesturniere für Damen, Herren und Herren 40 
   Hauptsponsor noch gesucht 
Sep/Okt 2016   Saisonabschlussfeier mit Schleifchenturnier (geplant) 
Dezember 2016   Weihnachtsfeier (geplant) 
17. – 31. Juli 2016  Tennis-Stadtmeisterschaft bei TC Schönbusch 
 
Die Termine möglicher, weiterer Events werden wir wie gewohnt aktuell im Internet auf unserer Home-
page, im Vereinsheim, an der Info Wand und per Email-Newsletter veröffentlicht. Alle wichtigen 
Informationen zum Spielbetrieb, zum Jugendtennis, Veranstaltungen, Spielordnungen, Gastspiel-
gebühr, Arbeitsdienst, Platzbelegung und sonstige Infos rund um den Tennissport sowie den Verein 
finden sich auf der Abteilungs-Homepage unter: www.wsv-aschaffenburg-tennis.de.  
Zusätzlich ist die Abteilung auch mit einem eigenen Profil auf dem Internetportal acebook vertreten 
und versorgt alle Interessierten mit topaktuellen News.  
 
Wengerter bedankte sich bei allen Mitgliedern für die Aufmerksamkeit sowie für die Mithilfe und 
Unterstützung im vergangen Jahr – insbesondere bei seinen Kollegen in der Abteilungsleitung sowie 
allen Helfern an den Veranstaltungen des letzten Jahres. Er freute sich außerdem über die 
vertrauensvolle und enge Zusammenarbeit mit der Vorstandschaft.  

 
Bericht der Skiabteilung  
Rückblickend berichtete der Skiabteilungsleiter C. Kunkel:  
Das Zeltlager Anfang August 2015 in Jakobsthal wurde bei durchwachsenem Wetter durchgeführt. C. 
Kunkel dankte Tanja und Gerd Eschmann für die tolle und leckere Verpflegung, sogar nachts am 
Lagerfeuer. Diese Veranstaltung ist auch für 2016 geplant und Kunkel lädt hierzu auch die Mitglieder 
der anderen Abteilungen ein.  
Weitere Veranstaltungen fanden 2015 keine statt. Es wurden auch keine Skirennen bestritten.  
 
Die Skigymnastik in der Turnhalle des Dalberg Gymnasiums fand auch in diesem Jahr immer 
mittwochs statt. Professionelles Training bei der ersten Trainingsgruppe, leider mit wenigen Teil-
nehmern. Gerne dürfen alle WSVler, die sich fit halten möchten, daran teilnehmen.  
Der zweite Kurs bei Horst Neumann im Anschluss wird besser besucht.  
 
Bei dem Sichtungsteilnehmer / Übungsleiterlehrgang haben 2 neue Übungsleiter im März bestanden.  
 
Der Skibasar im November 2015 wurde in Kooperation mit Wolfstetter und Schädlich durchgeführt. Es 
gab Top Ausrüstungen zu kaufen und viele Besucher machten von dem Angebot Gebrauch. Kunkel 
konnte von einem erfolgreichen Ergebnis berichten. Er dankte seinem Team für die Unterstützung bei 
der Durchführung. 
 
Die Saisonauftaktfahrt fand auf viel Kunstschnee statt. Der Spaßfaktor kam dabei nicht zu kurz.  
 
Die gemeinsame Weihnachtsfeier mit der Tennisabteilung war wieder sehr gelungen.  
 
Die Skihütte in Jakobsthal war an einem Wochenende geöffnet. Leider gab es nicht mehr Schnee.  
Am Lakefleischessen nahmen ca. 20 Leute in Jakobsthal teil führte Kunkel fort. Die Abschlussfahrt 
wurde Anfang April mit 4 Leuten durchgeführt 
 
Bei den Neuwahlen hat sich herausgestellt, dass das alte Team weiter macht. Aber Kunkel würde sich 
sehr über frisches Blut in der Abteilungsarbeit freuen.  
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Sein Ausblick für 2016:  
Zeltlager 4. - 7. August 2016 
Hallentraining ab Oktober 
Skibasar November 2016 
 
Kunkel dankte allen für die Aufmerksamkeit. 
 
Auf Rückfrage bzw. Anregung aus der Versammlung wird künftig versucht die Internet Präsenz der 
Skiabteilung auszubauen.  
 
Es entstand eine Diskussion über Email Fluss und Informationsaustausch über Veranstaltungen etc. 
Aus den Mitgliederreihen wurde die gute Information gelobt. 
Allerdings liegen oft nicht die aktuellen Email Adressen vor. Hier werden die Abt.leiter aufgefordert alle 
aktuelle Adressen an Klaus Reitzmann zu melden.  
 
Bericht der Eiskunstlaufabteilung 
Claudia Wolf berichtete stellvertretend für Georg Krellmann von der Abteilung. 
Sie begrüßte alle anwesenden Mitglieder und gab bekannt, dass über die Ereignisse der vergangenen 
Saison 2015/2016 ausführlich im Info März 2016 berichtet wurde. Sie ging kurz auf die wichtigsten 
Saison Höhepunkte ein. 
Bei den Deutschen Nachwuchs-Meisterschaften 2016 in Berlin im Erika Hess Station waren WSV-
Läufer am Start. Catharina Hausladen erzielte einen erwähnenswerten dritten Platz in der Gruppe 
Nachwuchs Mädchen A, bei 22 Starten. Maxim Knorr, in der Gruppe Nachwuchs Jungen, Platz sechs, 
bei 21 Meldungen und war damit bester bayerischer Vertreter. In der höchsten Starterklasse Junioren 
Herren kam Isaak Droysen auf den sechsten Platz. Im Kurz-Programm noch auf Platz drei, spielten 
ihm die Nerven in der Kür einen Streich. Viermal musste er nach zwei und dreifach Sprüngen ins Eis 
greifen. Was zu Punktabzügen und Patz sechs in der Endabrechnung führte. Hier waren elf Starter 
gemeldet. 
Platzierungen bei den Bayerischen Nachwuchs Meisterschaften 2016 in Oberstdorf: 
Erster Platz bei den Junioren für Isaak Droysen. Erster Platz für Maxim Knorr Nachwuchs A und erster 
Platz für Carmen Wolf Anfänger A. 
Zweiter Platz für Leonie Schwenzner, Neulinge Mädchen und ebenfalls zweiter Platz für Julienne 
Rondo, Nachwuchs B Mädchen U 14. 
Catharina Hausladen erreichte unter 31 Meldungen den undankbaren vierten Platz.  
 
Bei den Bayerische Jugend-Meisterschaften 2016 in Oberstdorf: 
Erster Platz für Leonie Schwenzner Nachwuchs Mädchen B 
Zweiter Platz für Carmen Wolf Anfänger A und zweiter Platz für Maxim Knorr. 
Sarah Pesch erreichte bei den Sternschnuppen Platz sechs.  
Sarah Pesch wurde auf Grund ihrer Leistungen in den Bayerischen Kader aufgenommen. 
Bei der Vereinswertung um den „Karl-Klötzer-Pokal 2016 bei den Bayerischen Jugend-
Meisterschaften wird der WSV Aschaffenburg unter 18 Vereinen auf Platz vier geführt. 
 
Beim Deutschland-Pokal 2016 in Mannheim erreichte Catharina Hausladen einen hervorragenden 
dritten Platz in der Klasse Nachwuchs A. 
 
Wolf berichtete, dass nach der Berufung von Isaak Droysen in den Bundeskader, dieser nach 
Oberstdorf umgezogen ist. Hier findet er täglich beste Trainingsbedingungen unter Karel Fajfr. 
Weiterhin wird Isaak auch von Svetlana Knorr betreut. Er startet für den WSV-Aschaffenburg. 
 
Ein weiterer Höhepunkt war wieder einmal das Weihnachtsschaulaufen erzählte Claudia Wolf. Hier 
wurde Eiskunstlauf auf sportlich hohem Niveau von den WSV Eisläufern, Bundes- und Landeskader-
Läufer geboten. Sie hebte hervor, dass Bürgermeister Herzing zum Ende des Schaulaufens, als 
Weihnachtsmann auf Schlittschuhen die Eiskunstläufer besuchte und jedem ein kleines Präsent für 
die gezeigten Leistungen überreichte. 
 
Wolf informierte, dass im Bundeskader Catharina Hausladen und Isaak Droysen trainieren.  
Dem Bayernkader gehören an: Maxim Knorr, Sahra Pesch, Leonie Schwenzner, Sabrina Weis und 
Carmen Wolf. 
 
Nach einer erfolgreichen Saison verzeichnet der WSV: 
31x einen ersten Platz, 25x einen zweiten, 18x eine dritten, 9x einen vierten und 6x einen fünften 
Platz. Teilgenommen wurde an 16 Wettbewerben. 
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Wolf dankte den Trainerinnen Svetlana Knorr, Vinira Agafonofa, Milana Herz und 
Lisa Horling und allen die den Sport tatkräftig unterstützen. 
Die Eiskunstlaufabteilung hat zurzeit 66 aktive Eiskunstläufer. Sie sind in Leistungsklassen unterteilt: 
Leistungsklasse 1: 7 Läufer, Leistungsklasse 2: 20 Läufer, Fördergruppe 7 Läufer und 
Nachwuchs/Breitensport 32 Läufer. 
 
Wolf resümierte, nach einer erfolgreichen Saison ist vor der Saison. Die Sommermonate gelten als 
Vorbereitung auf die neue Saison. Mit Athletik, Ballett und Training auf Sommereis in Oberstdorf, 
Viernheim und Willingen bereiten sich die Sportler vor.  
 
Claudia Wolf dankte für die Aufmerksamkeit. 
 
Bericht der Eishockey  
André Tönges berichtete über die eher kleine Abteilung mit 23 Leuten. Vor 11 Jahren wurde diese als 
Hobbymannschaft gegründet und seit 8 Jahren sind die Spieler in Aschaffenburg auf dem Eis. Er 
unterstrich, dass es sich um eine reine Hobby Truppe handelt. Es gibt keine Teilnahme an Turnieren, 
da die Spieler großen Wert auf körperloses, verletzungsfreies Eishockey legen. Das Training ist in der 
Saison immer Montag von 21 bis 22 Uhr. Jeder ist herzlich eingeladen mal reinzuschnuppern.  
Der Spaß am Sport steht hier im Mittelpunkt, versprach Töngés abschließend. 
 
8) Wahl des Vorstandes und der Kassenprüfer 
Ein Wahlausschuss wurde gegründet. Dieser setzte sich zusammen aus Heinrich Epple, Klaus 
Bergmann, Oliver Bergmann 
Ausschussleiter: Heinrich Epple 
Stimmberechtigte Mitglieder: 26 
Weitere Details können dem Wahlprotokoll entnommen werden.  
 
Zur neuen Vorstandschaft wurden gewählt.  

1. Vorsitzende Tanja Eschmann 
2. Vorsitzende Sabine Schürmer 
Finanzreferent Klaus Reitzmann 
Pressereferent Steffen Kunkel 
Technischer Referent Christian Kunkel 
Jugend- und Sportreferent Steffen Zimmermann 
Verwaltungsreferent konnte nicht besetzt werden 
 

Zu Kassenprüfern wurden gewählt:  
Heinrich Epple, Gerd Eschmann, Klaus Bergmann 
 
Tanja Eschmann dankte der Versammlung für das entgegen gebrachte Vertrauen. Sie versprach, 
dass der Vorstand auch in den nächsten drei Jahren sich mit größter Sorgfalt den Angelegenheiten 
des Wintersportvereins widmen wird. 
 
9) Wünsche und Anträge 
Zwei Anträge sind fristgerecht bei der Vorsitzenden von Rainer Bachmann eingegangen, der auch 
persönlich anwesend war und diese formulierte. 
1. Antrag: Prüfung Paragraf 16(4) 

Dieser § 16 der WSV Satzung ist nach Ansicht von Rainer Bachmann nicht rechskonform. Er 
stellte einen Antrag dies prüfen zu lassen. Seine Begründung lautete, dass die Zustimmung zur 
Veröffentlichung von Fotos einer individuellen Zustimmungsregelung bedarf. D.h. dieses Thema 
kann man nicht über einen Paragrafen in der Satzung regeln. Es bedarf einer näher konkre-
tisierten Regelung. Die vorliegende Regelung ist zu unbestimmt und somit sicher unwirksam. Dies 
deshalb, weil die Zustimmung sehr allgemein gehalten ist und üblicherweise auf bestimmte Fotos 
konkretisiert werden muss. 
 

Eschmann erklärte den Inhalt des Paragraphen 16, der unter Klaus Bergmann so in die Satzung 
aufgenommen wurde. Es geht um die Veröffentlichung von Bildern aus dem Vereinsleben.  
Bachmann sieht eine Pauschalisierung auf Zustimmung durch Mitgliedschaft schwierig.  
Man könnte beim BLSV nachfragen, ob das so haltbar ist. Dann wäre keine Änderung notwendig.  
Eschmann erklärte, dass diese Zustimmung bereits auf dem Aufnahmeantrag zu unterschreiben ist.  
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Zur Abstimmung geht, ob der Antrag geprüft werden soll. Dies würde evtl. zu einer Satzungsänderung 
führen.  
Der Antrag wird mit 3 Gegenstimmen und keiner Enthaltung zur Prüfung gegeben, bei 23 „Ja“ 
Stimmen.  
Der Punkt wird geprüft und in der nächsten Jahreshauptversammlung vorbereitet.  
 
2. Antrag auf Auskunft: Immobilien  
Für den Fall, dass für unsere Vereinsimmobilie ein Erbpachtvertrag besteht, sollen Auskünfte über den 
Vertragspartner und die Vertragslaufzeiten gegeben werden. Insbesondere Angaben zu evtl. Vertrags-
verlängerungsterminen –fristen und den daraus resultierenden Liegenschaftsrückgabeterminen zu 
machen. 
 
Eschmann informierte die Mitgliederversammlung, dass der Verein auf der Immobilie ein 50-jähriges 
Erbbaurecht hat. Wurde 1988 vertraglich niedergelegt und läuft bis 2038 (noch 22 Jahre).  
Bisher ist keiner an den Verein herangetreten um etwas zu ändern oder ähnliches.  
 
Rainer Bachmann möchte es nun nicht als Antrag verstanden wissen, sondern um die Informations-
ermittlung, was wann passieren könnte. 
 
Daraufhin wirft Steffen Kunkel ein, zu klären, wann der Pachtvertrag verlängert werden muss bzw. wie 
die Kündigungszeiten sind. Wann der Freistaat Bayern dem WSV kündigen könnte.  
Steffen Kunkel wird in der Mitgliederversammlung 2017 darüber informieren. 
 
Zu dem Punkt Wünsche kam aus der Mitgliederversammlung die Frage was mit der WSV Anlage am 
Schwalbenrainweg passiert.  
Bisher bestehen keine Pläne. Eine Rückgabe an der Stadt ist bisher nicht geplant.  
Eschmann hatte die Idee durch Senioren des Vereins das Gelände zu Firmenevents etc. zu 
vermieten. Bisher haben sich hierzu aber keine Leute gefunden.  
 
Die Idee kam auf, dass die Eishockey Abteilung sich das Gelände mal anschauen könnte.  
 
Eschmann äußerte den Wunsch an Rainer Bachmann, der sich bereits 2009 erfolgreich um 
Sponsoren gekümmert hatte, sich auch für die Stadtmeisterschaft 2017 zu engagieren. Dieser möchte 
nichts versprechen, wird sich aber gerne mit Eschmann und Wengerter zu einem Gespräch treffen. 
 
Christian Kunkel erklärte kurz die neue elektronische Schließanlage. Rückfragen zu Batterien, Betrieb, 
Anwendung und Chips wurden von Christian Kunkel erklärt und ausführlich erläutert. 
Es wird nochmal darum gebeten einen der drei angesetzten Tauschtermine wahrzunehmen.  
 
10) Schlusswort 
Eschmann dankte den Mitgliedern für die Teilnahme an der Sitzung. Auch für die angebrachten Ideen 
und Wortmeldungen. Sie freut sich, wenn ein Austausch stattfindet und Meinungen diskutiert werden. 
Das sei auch Sinn und Zweck einer Mitgliederversammlung. 
Danach wünscht sie den Sportlern eine erfolgreiche und verletzungsfreie Saison und beendete die  
WSV – Jahreshauptversammlung 2016.  
 
 
 
_________________________________________________ 
Tanja Eschmann Aschaffenburg, 30. April 2016 
1. Vorsitzende Wintersportverein Aschaffenburg 1909 e.V. 
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